
ARBEITSAGENTUR WORMS: 682 freie Stellen im Bestand 

Sonne und Wolken 
am Arbeitsmarkt

Mit dem Start in die Sommer-
ferien zeigte sich der Arbeits-
markt in Worms leider nicht von 
seiner Sonnenseite. So ist die 
Arbeitslosigkeit im Juli erneut 
gestiegen. Die Arbeitslosenquo-
te erhöhte sich auf 8,8 Prozent.

„Wir erleben einen hohen Zu-
gang an neuen Betroffenen, die 
sich aus der Erwerbstätigkeit in 
den Dienststellen der Agentur 
arbeitslos melden,“ erklärt Su-
sanne Decker, Geschäftsstellen-
leiterin der Wormser Arbeits-
agentur. 

„Unser besonderes Augen-
merk liegt aktuell auf der Zahl 
der arbeitslosen jungen Men-
schen unter 25 Jahren“. Die Ar-
beitslosenquote in dieser Alters-
gruppe liegt über dem Vorjah-
resniveau. 

„Erfreulicher Befund“
„In der Diskussion um den 

Mangel an Fachkräften ist dies 
zunächst einmal kein erfreuli-
cher Befund“, so Decker. „Hier 
müssen wir in den Folgemona-
ten genau beobachten, ob es 
sich nur um kurze Zwischense-
quenzen auf dem Weg in einen 
ersten Job nach der Ausbildung 
bzw. den Einstieg in ein Studi-
um oder eine Ausbildung han-
delt.“

Erfreulicher die Zahlen im Be-
reich der Mitarbeitersuche: Hier 
wurden von den Betriebe wieder 
etwas mehr offene Stellen gemel-
det als noch im Juni und die Zah-
len liegen sogar über den Vorjah-
reswerten. Die meisten Nachfra-
gen gab es im Bereich der 
Dienstleistungen, im Gesund-
heitswesen und im Handel.

Im Juli waren in Worms bei 
der Dienststelle der Arbeitsagen-
tur und dem Jobcenter insge-
samt 4.998 Personen als unterbe-
schäftigt registriert. Das waren 
27 weniger als im Vormonat und 
76 mehr als im Vorjahr.

Die Arbeitslosigkeit ist in 
Worms ist im Juli 2026 gestiegen. 
4.249 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 42 Personen mehr 
(1 Prozent) als im Juni und 36 
Personen bzw. 1 Prozent mehr 
als vor einem Jahr. 

Die Arbeitslosenquote betrug 
8,8 Prozent und lag mit 0,1 Pro-
zentpunkten über dem Vormo-
natsniveau. Vor einem Jahr lag 
sie ebenfalls bei 8,8 Prozent.

Im Rechtskreis SGB III (Agen-
tur für Arbeit) lag die Arbeits-
losigkeit bei 1.517 Personen 
(39 Personen mehr als im Vor-
monat und 56 Personen mehr als 
vor einem Jahr). 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Mit dem im Jahr 2022 begon-
nenen Aus- und Neubau der B 9 
(Mainzer Straße) zwischen der 
Bahnüberführung und der 
Pfrimm ist eines der bedeutends-
ten Infrastrukturprojekte der ver-
gangenen Jahre in der Stadt 
Worms abgeschlossen. Die Bau-
arbeiten wurden Ende Mai durch 
den LBM Worms planmäßig be-
endet. Damit konnte das Gesamt-
vorhaben mit einem Investitions-
volumen von rund 24 Millionen 
Euro termingerecht innerhalb 
des zu Beginn festgelegten Zeit-
rahmens abgeschlossen werden.

Am gestrigen Freitag fand die 
offizielle Einweihung des wichti-
gen Teilstückes statt.

Das Projekt umfasste den vier-
streifigen Ausbau der Mainzer 
Straße auf einer Länge von rund 
670 Metern und beinhaltet neben 
umfangreichen Straßenbauarbei-
ten insbesondere die Erneue-
rung der Bahnüberführung so-
wie den Neubau der Pfrimmbrü-
cke. Mit der Fertigstellung wird 
ein wesentlicher Beitrag zur 
nachhaltigen Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur in Worms 
geleistet. 

Die Maßnahme trägt maßgeb-
lich zur Erhöhung der Leistungs-
fähigkeit dieses hochbelasteten 
Verkehrskorridors mit einem täg-
lichen Verkehrsaufkommen von 
rund 24.500 Fahrzeugen, darun-
ter ein erheblicher Anteil an 
Schwerlastverkehr, bei und ver-
bessert zugleich die Verkehrssi-
cherheit sowie den Verkehrsfluss 
nachhaltig.

Ab Januar 2025 wurde das Bau-
vorhaben im Zuge der Umstu-
fung vom Bund auf die Stadt 
Worms übertragen. Die weitere 
Umsetzung erfolgte durch den 

Landesbetrieb Mobilität (LBM) 
Worms im Auftrag der Stadt 
Worms.

Gemeinsames 
Erfolgsergebnis

Der termingerechte Abschluss 
dieses komplexen Großprojekts 
stellt somit ein gemeinsames Er-
folgsergebnis aller beteiligten Ak-
teure dar, insbesondere der Stadt 
Worms, des Landes Rheinland-
Pfalz als Fördermittelgeber (seit 
2025), des LBM im Auftrag des 
Bundes (Mittel aus dem Bundes-

haushalt von 2021 bis 24) sowie 
der ausführenden Planungs- und 
Baupartner.

Mit dem Ausbau wurde ein 
bedeutendes Projekt der Infra-
struktur für Rheinland-Pfalz er-
folgreich umgesetzt. Die B 9 stellt 
eine wichtige regionale und über-
regionale Verbindung zwischen 
Ludwigshafen, Worms und der 
Landeshauptstadt Mainz dar. Bei 
dem Abschnitt, der nun für den 
Verkehr freigegeben wird, han-
delt es sich um einen Teil der 
Mainzer Straße innerhalb der 
Ortsdurchfahrt in Worms.
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Worms 
Ein- bis Zweifamilienhaus mit Nebengebäuden auf 2.902 m² Grundstück
Seltene Gelegenheit mit außergewöhnlichem Potenzial
Dieses großzügige Ein- bis Zweifamilienhaus in Worms bietet auf über 200 m² Wohnfläche viel 
Raum für individuelle Wohnkonzepte und überzeugt zugleich mit einem 2.902 m² großen 
Grundstück, das in dieser Größe nur selten zu finden ist. Das Haus eignet sich ideal für Familien 
mit Platzbedarf, Mehrgenerationenwohnen oder die Nutzung als Ein- und Zweifamilienhaus. 
Das weitläufige Grundstück ist das besondere Highlight dieser Immobilie. Neben einem hohen Maß 
an Privatsphäre und zahlreichen Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung eröffnet die Grundstücksgröße 
interessante Perspektiven für eine zukünftige Entwicklung. Darüber hinaus bietet sie interessantes 
Entwicklungspotenzial. Ob zur weiteren Gestaltung des Anwesens oder für zukünftige Projekte. 
Diese Immobilie bietet eine seltene Kombination aus großzügigem Wohnraum, weitläufigem 
Grundstück und zusätzlichen Nebengebäuden. EA B, 247,9 kWh/(m²a), Erdgas, H, Bj. 1980 26
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Kaufpreis € 979.000,–

2027              -Modelle
ab Mittwoch bei uns am START

Otto-Lilienthal-Str. 2 • Industriegebiet Alzey • (0 67 31) 4 23 41 • www.cecil-cycle.de 
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Sommer Sale bis 50%
Ihr Fahrradfachgeschäft in Rheinhessen

• Hebelifte  • Etagenlifte
• Treppenlifte  • Plattformlifte

Rheinhessenlift eK
Neugasse 24 • 55234 Wendelsheim

Tel. (0 67 34) 91 36 68 • www.rheinhessenlift.de
Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!25
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WORMSER RUF CAR
(0 62 41) 5 06 00 00
(01 74) 1 74 46 99
info@wormser-rufcar.de
www.wormser-rufcar.de Inh. U. Shahzad
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www.partyservice-may.de

Blick von der neuen Eisenbahnbrücke auf das 670 Meter lange Teilstück, 
das gestern offiziell übergeben wurde. Foto: Robert Lehr

B 9 MAINZER STRASSE: Vierspurig ausgebauter Abschnitt wurde gestern frei gegeben 

Nachhaltige Verbesserung 
der Verkehrsinfrastruktur

NABU: Berufung wegen der Krankenhaustangente beim OVG Koblenz wurde zugelassen 

Schutz des Pfrimmtales 
steht im Vordergrund

Der NABU setzt sich für den 
Schutz des Pfrimmtals und ge-
gen die Planung der Stadt 
Worms ein, die Krankenhaustan-
gente zu verlängern und eine 
Straße zu bauen. Die Argumen-
te wurden bereits mehrfach ver-
öffentlicht (Der NK berichtete).

Erhebliche Mängel 
erkannt

Da der Naturschutzverband 
erhebliche Mängel im Planfest-
stellungsbeschluss des LBM er-
kannte, zog er vor das Verwal-
tungsgericht Mainz, wo er jedoch 
in erster Instanz mit Beschluss 
vom 15. November unterlag. Ge-
gen das Urteil legte der NABU 
Berufung ein.

Das Oberverwaltungsgericht 
(OVG) Koblenz hat nun mit Ent-
scheidung vom 28. Juli 2026 die 
Berufung im Verwaltungsrechts-
streit zur Verlängerung der Kran-
kenhaustangente in Worms zwi-
schen dem NABU Rheinland-
Pfalz gegen das Land Rheinland-
Pfalz, vertreten durch den Lan-
desbetrieb Mobilität (LBM) zuge-
lassen. Damit stehen das Ur-
teil des Verwaltungsgerichts 
Mainz und der Planfeststellungs-
beschluss nun auf dem Prüf-
stand der zweiten Instanz.

„Natürlich sind wir der Über-
zeugung, unsere Argumente sind 
stichhaltig“, so NABU-Vorsitzen-
der Bösl, „sonst wären wir diesen 
nächsten Schritt nicht gegangen. 
Dennoch war die anstandslose 
Zulassung der Berufung zum jet-
zigen Zeitpunkt sehr erfreulich“. 
Denn der LBM hatte sich bemü-
ßigt gefühlt, beim Oberverwal-
tungsgericht einen Antrag zu 
stellen, den Berufungsantrag des 
NABU abzulehnen. 

„Dem sind die Richter nicht 
gefolgt, der LBM ist trotz seiner 
55 Seiten umfassenden Begrün-
dung mit diesem Versuch kra-
chend gescheitert“, so Bösl wei-
ter, „der Ball liegt bei der Stadt 
Worms, nun endlich die Pla-
nung zu beenden, bevor das Ge-
richt ein Urteil fällt“. Der NABU 
ist zuversichtlich, dass in der Be-
rufungsverhandlung die Rechts-
widrigkeit der Planung erkannt 
und entschieden wird.

Die Karte zeigt den geplanten Verlauf. Grafik: blum
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HAFENSTRASSE: WORMS: EWR erneuert Leitungen 
vor Bahnarbeiten ab 10. August

Vollsperrung unter 
Bahnüberführung 

Im Speyerer Judenhof haben 
die SchUM-Stätten am 26. Juli 
den Welterbe-Geburtstag und 
zugleich den Auftakt ihres Jubi-
läumsjahres begangen. Zahlrei-
che Gäste nutzten die Chance, 
fünf Jahre UNESCO-Welterbe 

SchUM-Stätten gemeinsam zu 
feiern und die Geschichte sowie 
Kultur der fast 1.000-jährigen 
jüdischen Gemeinden am Rhein 
auf vielfältige Weise zu erleben. 
Der Welterbe-Geburtstag mar-
kierte den Beginn des Jubilä-

umsjahres, das der SchUM-Ver-
ein und die SchUM-Städte Spey-
er, Worms und Mainz mit zahl-
reichen Veranstaltungen gestal-
ten. 

So präsentiert ab Anfang Sep-
tember das SchUM-Lab Worms 

in einer Ausstellung die Projekte 
des SchUM-Vereins und der 
SchUM-Städte aus den vergan-
genen fünf Jahren und zeigt, wie 
sich das UNESCO-Welterbe seit 
seiner Anerkennung weiterent-
wickelt hat.

Im Rahmen seiner diesjähri-
gen Sommerreise besuchte Wis-
senschaftsminister Clemens 
Hoch in dieser Woche die Hoch-
schule Worms. Gemeinsam mit 
Hochschulpräsidentin Prof. Dr. 
Alexandra Nonnenmacher infor-
mierte er sich über aktuelle For-
schungs- und Innovationsprojek-
te sowie neue Entwicklungen in 
der Lehre. 

Im Mittelpunkt des Besuchs 
standen der Einsatz Künstlicher 
Intelligenz, anwendungsorien-
tierte Forschung und der Aus-
tausch mit Forschenden, Lehren-
den sowie studentischen Vertre-
terinnen und Vertretern der 
Hochschule. Vorgestellt wurden 
unter anderem ein projektbasier-
tes Lehrkonzept zur gezielten 
Entwicklung von KI-Kompeten-
zen in der Hochschullehre, der 
Einsatz von Künstlicher Intelli-
genz und Analytics zur Stärkung 
der Versorgungssicherheit in 
Pharma- und Biotech-Lieferket-
ten sowie ein Projekt zur Förde-
rung der Digitalkompetenz älte-
rer Menschen.

„Die Hochschule Worms ver-
bindet anwendungsorientierte 
Forschung mit innovativer Lehre 
und einem engen Austausch mit 
Wirtschaft und Gesellschaft. Ich 
freue mich sehr, dass Herr Mi-
nister Hoch sich vor Ort ein Bild 
von unseren Projekten machen 
und mit unseren Forschenden 
ins Gespräch kommen konnte. 
Der Besuch unterstreicht die Be-
deutung unserer Hochschule als 
Impulsgeberin für Innovation 
und Wissenstransfer“, sagte 
Hochschulpräsidentin Prof. Dr. 
Alexandra Nonnenmacher.

„Die Hochschule Worms zeigt 
eindrucksvoll, wie Forschung, 
Lehre und Transfer ineinander-
greifen. Gerade beim verantwor-
tungsvollen Einsatz Künstlicher 
Intelligenz entstehen hier zu-
kunftsweisende Lösungen und 
Erkenntnisse, die Wissenschaft, 
Wirtschaft und Gesellschaft glei-
chermaßen voranbringen“, sagte 
Wissenschaftsminister Clemens 
Hoch.

Den Auftakt des Fachpro-
gramms bildete der Vortrag „KI-

Kompetenz in der Hochschulleh-
re gezielt entwickeln – Erkennt-
nisse aus einem projektbasierten 
Lehrkonzept“ von Prof. Dr. Jan 
Drengner. Er zeigte auf, wie Stu-
dierende im Rahmen praxisna-
her Projektarbeiten einen reflek-
tierten und verantwortungsvol-
len Umgang mit generativer 
Künstlicher Intelligenz entwi-
ckeln können. Darüberhinaus 
stellte er Erkenntnisse zur didak-
tischen Gestaltung und zur curri-
cularen Verankerung von KI-
Kompetenzen in der Hochschul-
lehre vor.

Datenbasierte Analysen
Anschließend präsentierte 

Prof. Dr. David Francas seine 
Forschungsarbeiten zu KI und 
Analytics für Pharma- und Bio-
tech-Lieferketten. Im Mittel-
punkt standen datenbasierte 
Analysen, mit deren Hilfe Versor-
gungsrisiken frühzeitig erkannt 
und Handlungsempfehlungen 
für Unternehmen, Politik und 
Gesellschaft entwickelt werden 

können. Ziel der Forschung ist 
es, einen Beitrag zu resilienteren 
Lieferketten und einer höheren 
Versorgungssicherheit zu leisten.

Ein weiteres Thema des Be-
suchs war das Forschungsprojekt 
„Digitalkompetenz für ältere 
Menschen“, das Prof. Dr. Marie-
Luise Sessler und Prof. Dr. Paul 
Langer vorstellten. Das Projekt 
entwickelt Maßnahmen, um di-
gitale Barrieren abzubauen und 
älteren Menschen den Zugang 
zu digitalen Schulungs- und Un-
terstützungsangeboten zu er-
leichtern. Damit soll ihre digitale 
Teilhabe nachhaltig gestärkt wer-
den.

Den Abschluss des Besuchs 
bildete die Demonstration des 
Flugsimulators des Fachbereichs 
Informatik. Minister Hoch er-
hielt dabei einen Einblick in das 
studentische Projekt, das im Rah-
men mehrerer Abschlussarbeiten 
entwickelt und kontinuierlich 
weiter ausgebaut wurde. An-
schließend nutzte er die Gelegen-
heit, den Flugsimulator selbst 
auszuprobieren.
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Worms (ots) – Am Mittwoch-
abend kam es gegen 22.13 Uhr 
auf der Mainzer Straße im Be-
reich der Einmündung zur 
Straße Große Weide in Worms 
zu einem Verkehrsunfall zwi-
schen einem Pkw und einem 
E-Scooter, so eine Pressemel-
dung der Polizei Worms. Der 
Pkw-Fahrer habe sich dem-
nach nach dem Zusammen-
stoß unerlaubt von der Unfall-
stelle entfernt. 

Nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand habe der bislang un-
bekannte Pkw-Fahrer die Main-
zer Straße aus Richtung Rad-
grubenweg kommend in Fahrt-
richtung Worms-Innenstadt be-
fahren. Der 11-jährige Fahrer 
des E-Scooters habe beabsich-
tigt, die Mainzer Straße von 
dem Parkplatz des DM/Aldi in 
Richtung der Straße Große Wei-
de zu überqueren. Dabei sei es 
– vermutlich aufgrund über-
höhter Geschwindigkeit des Pk-
w–zur Kollision zwischen bei-
den Fahrzeugen gekommen. 

Der Fahrer des E-Scooters sei 
durch den Zusammenstoß 
über den Pkw geschleudert 
worden und anschließend auf 
der Fahrbahnmitte zum Liegen 
gekommen. Der Pkw habe im 
Anschluss seine Fahrt in Rich-
tung B9 fortgesetzt. 

Laut mehreree Zeugen soll 
es sich bei dem Fluchtfahrzeug 
um einen weißen Audi han-
deln. Der Fahrer des E-Scooter 
sei durch den Zusammenstoß 
schwer, aber nicht lebensbe-
drohlich verletzt worden. 

Die Polizei habe die Ermitt-
lungen wegen des unerlaubten 
Entfernens vom Unfallort und 
fahrlässiger Körperverletzung 
aufgenommen und bittet Zeu-
gen, die Hinweise zu dem 
flüchtigen Pkw oder dessen 
Fahrer geben können, sich zu 
melden. Wer sachdienliche 
Hinweise geben kann, wird 
gebeten, sich mit der Polizeiin-
spektion Worms unter Telefon 
06241/852-0 in Verbindung zu 
setzen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

11-jähriger Scooter-Fahrer schwer verletzt  
Zeugen wegen Unfallflucht gesucht

Auch der Oberbürgermeister der Stadt Worms, Adolf Kessel, (3. von links) war in Speyer zugegen. Foto: SchUM-Städte e.V.

Wissenschaftsminister Clemens Hoch informierte sich gemeinsam mit Hochschulpräsidentin Prof. Dr. Alexandra Nonnenmacher über aktuelle Forschungs- und 
Innovationsprojekte der Hochschule Worms. Im Hintergrund verfolgen Studierende die Gesprächsrunde. Foto: Alexander Wachtel

„Hoichem trifft sich“
Der Horchheimer Brauch-

tumsverein lädt ein zu 
„Hoichem trifft sich“ am 
heutigen Samstag, dem 1. Au-
gust, ab 15 Uhr auf dem 
Marktplatz in Horchheim.

Robert Wildhack solo
Robert Wildhack, Songwri-

ter der 2003 gegründeten 
Berliner Underground-Band 
„Strip me naked“, spielt beim 
„Lazy Saturday Evening“ am 
heutigen Samstag, dem 1. Au-
gust, um 19 Uhr solo beim 
Hamburger Tor e.V., Bären-
gasse 17–19, 67547 Worms. 
Wildhack ist geboren und 
aufgewachsen in Rheindürk-
heim, seine musikalische 
Heimat hat er in Berlin ge-
funden. Im Gepäck hat er 
sein aktuelles Album sowie 
ältere und neue eigene Lie-
der, gewürzt mit Anekdoten 
von unterwegs. Rock’n’ Roll, 
Folk, Blues, Boogie und Psy-
chedelic – ein Cocktail mit ei-
gener Note. Musik direkt aus 
dem Herzen, verwurzelt in 
den 60s und 70s, mit der Atti-
tüde des Rebellen, welche ihr 
Publikum zum Mitfeiern ent-
führt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten Infos 
unter www.hamburger-tor.de

Klangschalenmeditation 
in der Friedrichskirche

Für Montag, dem 3. Au-
gust, um 18.30 Uhr, wird 
herzlich in die Friedrichskir-
che Worms, Römerstraße 76, 
zum meditativen Klangscha-
lenspiel „KLANG&stille“ ein-
geladen. Der Eintritt ist frei, 
die Meditation dauert unge-
fähr 50 Minuten.

AWO lädt Kaffee 
und Kuchen

Die Begegnungsstätte des 
Ortsvereins Worms-Mitte der 
Arbeiterwohlfahrt im Gerd-
Lauber-Haus in der Bruck-
nerstraße 3 ist am Montag, 
dem 3. August, ab 13.30 Uhr, 
wieder geöffnet. Die Senio-
rinnen und Senioren der 
AWO treffen sich zum ge-
mütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Alle 
Interessierten sind beim alle 
vierzehn Tage montags statt-
findenden AWO-Treff herz-
lich  willkommen.

Digitaltreff im 
MGH Monsheim

Der „Digitaltreff – Bera-
tung durch Digitalbotschaf-
ter/in“ findet jeweils am 
1. und am 4. Donnerstag ei-
nes jeden Monates von 15 bis 
17 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) Monsheim, 
Hauptstraße 111,  statt. Nächs-
ter Termin ist am 6. August. 
Hier wird man bei Fragen 
rund um das Smartphone 
oder auch Tablet unterstützt. 
Eine Anmeldung bei Sabine 
Bayer unter Telefon 0157/
56789149 oder per E-Mail an 
digital-monsheim@web.de ist 
sinnvoll. Man kann das An-
gebot auch mit Hilfe des Bür-
gerbusses erreichen. 

Die Fahrt meldet man bei 
der VG Monsheim montags 
oder mittwochs von jeweils 
15 bis 16.30 Uhr telefonisch 
unter 06243/1809599 an.

Nächste Energieberatung 
Der nächste Energiebera-

tungstermin ist am Donners-
tag, dem 6. August, von 15 bis 
18 Uhr im Rathaus, Markt-
platz 2, in Zimmer 223 in 
Worms. Die Beratungsge-
spräche sind kostenlos und 
auch per Videoberatung mög-
lich. Es wird zu allen Fragen 
des Energiesparens in Privat-
haushalten beraten. 

Anmeldung unter Telefon 
08006075600 (kostenfrei) 
oder 06241/8537006.
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Sonne und Wolken 
am Arbeitsmarkt

Im Rechtskreis SGB II (Job-
center) waren 2.732 Arbeitslose 
registriert (3 Personen mehr als 
im Vormonat, aber 20 Personen 
weniger als im Vorjahr). Durch 
die Träger der Grundsicherung 
(Jobcenter) wurden 64 Prozent 
aller Arbeitslosen betreut.

Die Unternehmen suchen 
weiterhin Personal: 156 Stellen 
wurden im Juli neu gemeldet 
(16 mehr als im Vormonat, aber 
32 weniger als vor einem Jahr). 

Die meisten freien Stellen 
gibt es aktuell in den Branchen 
sonstige wirtschaftliche Dienst-
leistungen, Gesundheits- und 
Sozialwesen, Handel Instand-
haltung und Reparatur von Kfz, 

Verarbeitendes Gewerbe, Bau-
gewerbe, freiberufliche, wissen-
schaftliche und technische 
Dienstleistungen. Aktuell be-
fanden sich damit 682 freie 
Stellen im Bestand der Arbeits-
agentur.

Auf den regionalen Arbeits-
märkten in Rheinhessen kam es 
zu ähnlichen Entwicklungen: 
Im Gesamtbezirk stieg die
Arbeitslosenquote von 5,7 auf 
5,9 Prozent, im Landkreis 
Mainz-Bingen von 5,1 auf 
5,2 Prozent, in Worms stieg sie 
von 8,7 auf 8,8 Prozent, im 
Landkreis Alzey-Worms von 4,8 
auf 5,0 Prozent und in der Stadt 
Mainz von 5,8 auf 6,0 Prozent.

EWR erneuert ab Montag, 
dem 10. August, Leitungen in 
der Hafenstraße in Worms. Die 
Arbeiten erfolgen im Vorfeld 
einer geplanten Brückensanie-
rung der Deutschen Bahn und 
sind daher zeitlich vorgegeben.

Der Baustellenbereich liegt 
unter der Bahnüberführung in 
einem Abschnitt von etwa 60 
Metern zwischen den beiden 
Industriegleisen. Für die Dauer 
der Bauarbeiten muss eine Voll-
sperrung eingerichtet werden. 
Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich rund zehn Wochen.

Während der Bauzeit ist eine 
Durchfahrt in der Hafenstraße 
nicht möglich. Auch die Zufahrt 
zu angrenzenden Grundstücken 
ist vorübergehend nicht möglich 
beziehungsweise eingeschränkt. 
Das betrifft insbesondere das 
Gewerbegebiet mit Einzelhan-
del. EWR wird die betroffenen 
Betriebe frühzeitig informieren 
und sorgt dafür, dass alternative 
Anlieferungswege klar ausge-
wiesen werden können.

Beschilderung vor Ort
 Die Zufahrt über die B 9, 

Kreuzung Dr. Otto-Röhm-Stra-
ße bis zur Gleisunterführung 

ist weiterhin möglich, ebenso 
die Zufahrt zur Hafenstraße 
über die Petrus-Dorn-Straße bis 
zur Gleisunterführung. 

Infrastruktur verbessern
Die Maßnahme ist notwendig, 

um die Infrastruktur rechtzeitig 
vor den Arbeiten der Deutschen 
Bahn zu erneuern, die benötig-
ten Bauräume zu schaffen und 
langfristig eine verlässliche Ver-
sorgung in der Region sicherzu-
stellen. „Wir packen diese Arbei-
ten jetzt an, damit die anschlie-
ßende Brückensanierung rei-
bungslos starten kann. Gleich-
zeitig sichern wir unsere Netze 
und investieren in eine stabile 
Infrastruktur für Unternehmen 
vor Ort“, sagt EWR-Pressespre-
cher Dominik Nagel.

Die Bauarbeiten führt der 
Partner Tiefbau Schmidt aus 
Worms im Auftrag von EWR 
aus. Für Fragen stehen Projekt-
leiter Luca Nusselt unter Telefon 
06731/405-235 und Baubeauf-
tragter Guido Heß unter Telefon 
06731/405-483 zur Verfügung. 
EWR informiert fortlaufend 
über den Baufortschritt und 
bleibt für Bürger und Unterneh-
men ansprechbar.

UNESCO-WELTERBE: SchUM-Stätten feierten fünfjährigen Welterbe-Geburtstag in Speyer

Gelungener Auftakt des 
SchUM-Jubiläumsjahres

SOMMERREISE: Wissenschaftsminister Clemens Hoch informierte sich an der Hochschule Worms 

Forschung und innovative Lehre
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„ZEIT FÜR HEIMAT“: Timo Horst startet Rundtour durch 
Wormser Stadtteile / Auftakt morgen in Rheindürkheim

Jeder Stadtteil hat 
eigene Geschichte

Unter dem Motto „Zeit für 
Heimat. Die Rundtour durch 
unsere Stadtteile“ ist Oberbür-
germeisterkandidat Timo Horst 
(SPD) in den kommenden Wo-
chen unterwegs. Bei Rundgän-
gen, Vereinsbesuchen, geselli-
gen Aktionen und persönlichen 
Gesprächen möchte er mit den 
Menschen ins Gespräch kom-
men.

„Jeder Stadtteil hat seine eige-
nen Themen und Herausforde-
rungen. Deshalb möchte ich vor 
Ort zuhören, Ideen aufnehmen 
und mit den Bürgerinnen und 
Bürgern darüber sprechen, was 
wir gemeinsam anpacken kön-
nen“, erklärt Timo Horst. Im 
Mittelpunkt stehen Themen, die 
die Menschen in ihrem Alltag 
unmittelbar betreffen: Sicher-
heit und Sauberkeit, gute Kitas 
und Schulen, bezahlbarer 
Wohnraum, eine starke Wirt-
schaft mit guten Arbeitsplätzen 
sowie lebendige Stadtteile. Gera-
de diese Fragen lassen sich am 
besten dort besprechen, wo sie 
konkret sichtbar werden – direkt 
vor Ort.

Die Rundtour startet in Rhein-
dürkheim beim Manfred-Sippel-
Gedächtnislauf am morgigen 
Sonntag, dem 2. August, von 10 
bis 13.30 Uhr im Rheinvorland. 
Die Veranstaltung verbindet den 
sportlichen Wettbewerb mit ei-
nem Rahmenprogramm und 
bietet eine Gelegenheit für per-
sönliche Begegnungen und Ge-
spräche.

Weitere Informationen unter 
www.spd-worms.de

Morgen startet die Tour des SPD 
OB-Kandidaten Timo Horst. 

Foto: Sittel&Wiese

WORMS: Öffentliche UNESCO-Führung morgen um 11 Uhr  
Einzigartige Bauwerke und historische Stätten

Jüdisches Erbe in 
Worms erleben

Die Tourist Information 
Worms lädt am morgigen Sonn-
tag, dem 2. August, um 11 Uhr, 
zu einer öffentlichen Führung 
ein, die das jüdische Erbe der 
Stadt beleuchtet. Unter dem Ti-
tel „UNESCO Welterbe – die jü-
dischen Monumente in Worms“ 
erhalten Interessierte fundierte 
Einblicke in mehr als tausend 
Jahre Geschichte in „Warmaisa“.

Gemeinsam mit Speyer und 
Mainz bildet Worms den Ver-
bund der SchUM-Städte, die zu 
den bedeutendsten Zentren des 
europäischen Judentums zäh-
len. Die einzigartigen Bauwerke 
und historischen Stätten dieser 
Städte wurden im Juli 2021 offi-
ziell in die UNESCO-Welterbe-
liste aufgenommen.

Schilderungen des 
Gemeindelebens

Der Rundgang verbindet histo-
rische Fakten mit anschaulichen 
Schilderungen des Gemeindele-
bens, das Worms seit dem 10. 
Jahrhundert entscheidend ge-

prägt hat. Die Tour führt unter 
anderem durch die mittelalterli-
che Judengasse, zur Synagoge so-
wie zum „Heiligen Sand“, der als 
ältester erhaltener jüdischer 
Friedhof Europas gilt. Die einzel-
nen Stationen vermitteln ein ein-
drucksvolles Bild von Alltag, Ge-
lehrsamkeit und den vielfältigen 
Lebensgeschichten der jüdischen 
Menschen am Rhein.

Der Treffpunkt für die Füh-
rung ist der Synagogenplatz. 
Männliche Teilnehmer müssen 
während des Besuchs der Syn-
agoge und des Friedhofs eine 
Kopfbedeckung tragen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 10 Euro 
pro Person. 

Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf bei der Tourist Information 
Worms, im Shop am Dom sowie 
an allen Vorverkaufsstellen von 
Ticket Regional und online unter 
www.ticket-regional.de/tiworms 
erhältlich. 

Weiterführende Informatio-
nen zum Angebot stehen unter 
www.worms-erleben.de zur Verfü-
gung.

Der „Heilige Sand“ gilt als ältester jüdischer Friedhof Europas. 
Foto: Kati Nowicki

RATHAUS WORMS: Sprechstunde der Behinderten-
beauftragten am 3. August von 11 bis 13 Uhr

Kontakt auch per Telefon 
oder E-Mail möglich

Am Montag, dem 3. August, 
findet von 11 bis 13 Uhr die 
nächste Sprechstunde der Be-
hindertenbeauftragten im Rat-
haus, 2. Obergeschoss, Raum 
216, statt. Wer zur Sprechstunde 
kommt, meldet sich bitte zuerst 
bei der Pforte an.

„Wer einen Termin vereinba-
ren möchte, meldet sich bitte te-
lefonisch unter 06241/853-5718, 

hinterlässt mir seinen Namen 
und seine Telefonnummer auf 
dem Anrufbeantworter und ich 
rufe zwecks Vereinbarung eines 
Termins umgehend zurück“, 
so die Behindertenbeauftragte 
Christine Jäger. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit, eine 
E-Mail mit einer Terminanfrage an 
behinder tenbeauf t rag ter@
worms.de zu senden.

Starte jetzt
mit einem coolen, 
modernen Swing-Tanz

für junge und junggebliebene 
Tanzpaare und auch Singles
Dieser Paartanz macht viel Spaß, 

ist fließend, kreativ und abwechslungsreich.
Trau dich mal was Neues - 

wir reichen euch tänzerisch die Hand.

Neuer Beginner Kurs
West Coast Swing Tanzen im 
Postsportverein Worms e.V.

ab Mittwoch, 12. August 2026.
Mittwochs von 19.45 bis 20.30 Uhr

Sporthalle Neusatzschule
Willy-Brandt-Ring 5 in 67547 Worms

Anmeldung sowohl als Tanz-Paar oder Single unter
Telefon (01 57) 52 42 19 67, Thilo Eichhorn
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Schau mal rein …

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck

24
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Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
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Neuwagen

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 6. bis Mi., 12.8.2026*

Unser Mittagstisch 3. bis 7.8.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,49 je 100 g € 1,49 je 100 g € 2,29
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Mo. Grobe Bratwurst mit Salzkartoffeln und Gemüse € 7,90

Di. Schaschlikpfanne mit Reis und Salat € 7,90

Mi. Rahmschnitzel (v. Schwein) mit Pommes und Gurkensalat € 7,90

Do. Kalbsgeschnetzeltes mit Spätzle und Rotkohl € 8,90

Fr. Spaghetti Bolognese mit Dessert € 7,90

Grobe 
Mettwurst

rauchfrisch

Rinder-
Hüftsteaks 

auch mariniert

Angebot der Woche vom 6. bis 12. August:
Hausgemachter Bratenaufschnitt 100 nur € 1,59 

Hirten-
spieße

mager und zart



WORMS-HEPPENHEIM: Engelbert Senn beendet seine über 40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit / Abschied mit Wehmut

Wenn der Nikolaus den Mantel in den Schrank hängt

KLINIKUM WORMS: B-Jugend der JSG TG Osthofen/HSG 
spendet ihre Mannschaftskasse an die Kinderklinik

Teamgeist, der über das 
Spielfeld hinausgeht

Es ist eine Entscheidung, die 
in Heppenheim und weit über 
die Stadtgrenzen hinaus für 
Wehmut sorgt: Engelbert Senn, 
das „Gesicht der Weihnachts-
zeit“ in der Region Worms, be-
endet nach über vier Jahrzehn-
ten sein ehrenamtliches Wirken 
als Nikolaus. 

Mit 82 Jahren hat der Senior 
nun beschlossen, Bischofsstab 
und Mütze dauerhaft im Spind 
zu belassen – ein Abschied von 
einer Lebensaufgabe, die Ge-
nerationen von Kindern ge-
prägt hat.

Vom Zufall zur 
Berufung

Alles begann im Jahr 1984 mit 
einer Bitte seiner Ehefrau Anni. 
Der örtliche Kinderchor suchte 
für die Weihnachtsfeier eine Be-
setzung für den heiligen Mann. 
„Ich habe das doch noch nie ge-
macht“, war Senns erste Reakti-
on – eine Skepsis, die bereits 
nach dem ersten Auftritt verflog. 
Aus der einmaligen Aushilfe 
wurde eine Leidenschaft, die 
über 40 Jahre lang den Advents-
kalender der Region bestimmte. 
Senn lieh sich zunächst Gewän-
der, bevor er von einem Pfarrer 
aus Offstein eine traditionelle 
Albe erhielt, die er bis zum heu-
tigen Tag in Ehren hält.

Authentizität bis in die 
Bartspitzen

Die wohl bekannteste Anekdo-
te seiner Laufbahn markiert die 
Geburtsstunde seines Marken-
zeichens. Nachdem ein auf-
merksames Kind bei einem 
Hausbesuch bemerkte, dass der 
Nikolaus „zwei Bärte“ trug – den 
künstlichen über dem echten 
Dreitagebart – traf Senn eine 
konsequente Entscheidung: Ab 
sofort wurde der Bart echt. Seit-
dem blieb der Rasierer ab Som-
mer ungenutzt, damit pünktlich 
zum ersten Advent ein pracht-
volles, naturweißes Unikat das 
Gesicht des Heppenheimers 
zierte.

Dass diese Echtheit auch einer 
kritischen Prüfung standhielt, 
zeigt eine rührende Begeben-
heit: Ein kleines Mädchen fragte 
den Nikolaus einmal vorsichtig, 
ob es an seinem Bart ziehen dür-
fe. Als sich dieser – zur Überra-
schung des Kindes – nicht löste, 
erschrak das Mädchen und war 

den Tränen nahe, da es nun die 
Gewissheit hatte: Vor ihm stand 
tatsächlich der „echte“ heilige 
Mann. Es ist genau diese Unver-
fälschtheit, die Engelbert Senn 
ausmachte. Die kleine Zweifle-
rin von damals ist heute längst 
eine erwachsene Frau, die sich 
sicher mit einem dankbaren 

Schmunzeln an diesen magi-
schen Moment ihrer Kindheit 
erinnert.

Ein Vorbild an Resilienz 
und Nächstenliebe

Engelbert Senns Geschichte 
ist jedoch nicht nur eine der 

Freude, sondern auch eine des 
beeindruckenden Kämpfergeis-
tes. Als er 2012 infolge eines An-
eurysmas die Fähigkeit zu spre-
chen verlor, schien seine Ära be-
endet. Doch Senn bewies, was 
man heute als „Stehaufmänn-
chen-Mentalität“ bezeichnet: 
Mit Hilfe einer engagierten 
Logopädin und dem Rückhalt 
seiner Familie erkämpfte er sich 
jedes Wort zurück. Diese per-
sönliche Erfahrung prägte auch 
seinen Umgang mit den Kin-
dern: Er nahm ihnen die Angst, 
begegnete ihnen auf Augenhöhe 
und vermittelte stets die Bot-
schaft, dass es keine „bösen“ 
Kinder gibt – höchstens solche, 
die manchmal nicht richtig hin-
hören.

In Spitzenzeiten leistete Senn 
bis zu 45 Auftritte pro Saison. Er 
besuchte Weihnachtsmärkte, Al-
tenheime und Privatfamilien, 
manchmal auch begleitet von 
„Engeln“ aus den Reihen der 
Weinmajestäten. Wichtig war 
ihm dabei immer eines: Der 
kommerzielle Gedanke blieb 
ihm fremd. Seine Dienste bot er 
stets unentgeltlich an; die strah-
lenden Augen der Kinder waren 
ihm Lohn genug.

Abschied mit lachendem 
und weinendem Auge

Der Rückzug erfolgt nun aus 
Rücksicht auf die eigene Ge-
sundheit und die logistischen 
Herausforderungen, die das Al-
ter mit sich bringt. Dennoch 
wird es um Engelbert Senn nicht 
still werden. Als fest verwurzel-
tes Mitglied der katholischen 
Kirchengemeinde bleibt er als 
Küster aktiv und leiht seine 
Stimme weiterhin vier verschie-
denen Gesangvereinen.

Wenn die Menschen in 
Worms und Umgebung in die-
sem Winter vergeblich nach 
dem vertrauten Klopfen an der 
Tür oder dem stattlichen weißen 
Bart in den Gassen Ausschau 
halten, bleibt die Erinnerung an 
einen Mann, der das Ehrenamt 
nicht nur ausgeübt, sondern von 
ganze Herzen gelebt hat.

Teamgeist endet nicht mit dem 
Schlusspfiff. Das haben die Spie-
ler der B-Jugend der Jugendspiel-
gemeinschaft TG Osthofen/HSG 
Worms bewiesen. Nach einer 
erfolgreichen Saison entschied 
sich das Team, den verbleibenden 
Betrag der Mannschaftskasse in 
Höhe von 215 Euro an die Kinder-
klinik des Klinikums Worms zu 
spenden. Die Initiative ging von 
den Spielern aus. Die Mann-
schaftskasse hätte für eigene 
Wünsche verwendet werden kön-
nen. Stattdessen fiel die Entschei-
dung bewusst zugunsten der jun-
gen Patienten der Kinderklinik.

„Wir hatten eine tolle Zeit und 
viele schöne Erlebnisse. Deshalb 
fanden wir, dass wir mit dem 
Geld etwas Gutes machen soll-
ten“, sagt der Mannschaftskapi-
tän stellvertretend für das Team. 
Die Verbindung zum Klinikum 
ist gar nicht so weit entfernt: 
Zwei Mütter der Spieler arbeiten 
im Klinikum, zudem wurden ei-
nige der Jugendlichen selbst hier 
geboren. Ausschlaggebend war 
jedoch vor allem der Wunsch, 
Kindern eine Freude zu bereiten, 
die sich aktuell nicht auf Sport 
und Freizeit, sondern auf ihre Ge-
nesung konzentrieren müssen.

Bekanntmachung
des Wahlleiters – Worms 
Wie folgt die zugelassenen Wahlvorschläge für die Direktwahl 
der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters der Stadt 
Worms am Sonntag, dem 13. September 2026, welche der 
Wahlausschuss der Stadt Worms in seiner Sitzung am 31. Juli 
2026 für die Wahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürger-
meisters zugelassen hat:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Familienname, Vorname: Lohr, Stephanie
Beruf oder Stand: Bürgermeisterin
Geburtsjahr: 1983
Staatsangehörigkeit: deutsch
Postleitzahl, Wohnort: 67550 Worms

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Familienname, Vorname: Horst, Timo
Beruf oder Stand: Stadtentwicklungsdezernent
Geburtsjahr: 1979
Staatsangehörigkeit: deutsch
Postleitzahl, Wohnort: 67549 Worms

3. Alternative für Deutschland (AfD)
Familienname, Vorname: Senger, Frank
Beruf oder Stand: Volkswirt, MdL
Geburtsjahr: 1986 
Staatsangehörigkeit: deutsch
Postleitzahl, Wohnort: 55130 Mainz

4. Freie Demokratische Partei (FDP)
Familienname, Vorname: Kesler, Ali
Beruf oder Stand: Unternehmer 
Geburtsjahr: 1990 
Staatsangehörigkeit: deutsch
Postleitzahl, Wohnort: 67549 Worms

Die Reihenfolge und Nummerierung der Kreiswahlvorschläge 
ergibt sich aus § 24 Absatz 1 KWG.

Absage: Radtour nach Ludwigshafen

Samstag, 1. August 20264 LOKALES

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

1.08. bis 08.08.2026

Wir messen in Sorten.
Nicht in Quadratmetern – die Auswahl macht den Unterschied.

Wir messen in Sorten.
Nicht in Quadratmetern – die Auswahl macht den Unterschied.

Classic, Medium
oder Naturell

12/0,75 l

4.99
€ 0,55/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

11%
GÜNSTIGER

12/0,75 l

5.55
€ 0,62/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand26%
GÜNSTIGER

10%
GÜNSTIGER

Classic 
oder Medium

12/0,7 l Glas

6.30
€ 0,75/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand
Zugabe zum Kasten: 2 Fl. Naturradler (0,5l) gratis zzgl. Pfand

20/0,5 l

14.99
€ 1,50/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Bitburger Pils

€ 3,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

17.99
€ 1,80/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Lederer Pils
und alkoholfrei

Nur in Alzeyer Straße.

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

18.99
€ 1,90/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Weizen
€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,33 l

15.99
€ 2,42/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

€ 1,50
GÜNSTIGER

Neu im Sortiment: Küstenlimo

Classic, Medium
oder Naturell 3 x 12/0,75 l Glas 

11.20
€ 0,41/1 l

zzgl. € 9,90 Pfand
AKTION: 2 Kästen kaufen,

3. Kiste gratis, zzgl. Pfand2+1
33,33%
GÜNSTIGER

Pils und Export

20/0,5 l

10.99
€ 1,10/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

€ 5,–
GÜNSTIGER

Ein Symbol des Wormser Advents nimmt Abschied: Engelbert Senn legte für ein letztes Erinnerungsfoto sein Nikolaus-
gewand an, bevor er seine ehrenamtliche Lebensaufgabe nach 42 Jahren offiziell beendet. Foto: Gerold Senn

Einen Teil der B-Jugend der Saison 2025/2026 der JSG TG Osthofen/HSG 
Worms bei der Spendenübergabe in der Kinderklinik.  Foto: Klinikum Worms

Leider muss die geplante 
ADFC-Radtour nach Ludwigs-
hafen am Mittwoch, dem 5. Au-
gust, wegen der zu erwarteten 

Temperaturen um 35 Grad aus-
fallen. Die Tour führt vor allem 
über versiegelte Flächen und 
heiße Straßen. 



ARKADEN-LICHTSPIELE: Amerikanischer Kinoabend mit „Michael“ am 5. August 

Kino der Partnerschaften
Nach dem erfolgreichen engli-

schen Kinoabend laden die Stadt 
Worms und der Partnerschafts-
beauftragte für Mobile (USA) 
Olaf Deichelmann gemeinsam 
mit den Arkaden-Lichtspielen im 
Rahmen der Reihe „Kino der 
Partnerschaften“ zum amerikani-
schen Filmabend am Mittwoch, 
dem 5. August, ein.

In den Arkaden-Lichtspielen 
Worms wird der Film „Michael“ 
in der amerikanischen Original-
fassung mit deutschen Unterti-
teln gezeigt. Der Film beginnt 
um 19.30 Uhr. Bereits ab 18.30 
Uhr sind die Besucherinnen und 
Besucher herzlich eingeladen, 
sich im Foyer des Kinos zu tref-
fen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich in lockerer 
Atmosphäre über die Städtepart-
nerschaften und die amerikani-
sche Kultur auszutauschen. Wie 
bei den bisherigen Veranstaltun-
gen steht auch diesmal die Be-
gegnung im Mittelpunkt.

„Der Kinoabend ist eine schö-
ne Gelegenheit, unsere Städte-
partnerschaft mit Mobile auf un-
komplizierte Weise zu erleben 
und miteinander ins Gespräch 
zu kommen“, sagt Olaf Deichel-
mann.

Bewegende Biographie
Mit „Michael“ steht die bewe-

gende Geschichte einer der 
größten Musiklegenden aller 
Zeiten auf dem Programm. 

Die Filmbiografie zeichnet 
den Weg von Michael Jackson 
von seinen Anfängen als Lead-
sänger der „Jackson 5“ bis hin 
zum „King of Pop“ nach. Dabei 
beleuchtet der Film nicht nur 
seine spektakulären Bühnener-
folge und musikalischen Mei-
lensteine, sondern auch die per-
sönlichen Herausforderungen 
eines Ausnahmekünstlers, des-
sen Musik Generationen geprägt 
hat.

Mit der Reihe „Kino der Part-
nerschaften“ macht die Stadt 
Worms ihre internationalen Be-
ziehungen auf besondere Weise 
erlebbar. 

Filme aus den Ländern der 
Partnerstädte eröffnen authenti-
sche Einblicke in Sprache, Kultur 
und Gesellschaft und laden dazu 
ein, den kulturellen Austausch 
auf der Kinoleinwand zu erleben. 
Nach dem englischen Abend zur 
Partnerstadt St Albans richtet 
sich der Blick nun über den At-
lantik auf die amerikanische 
Partnerstadt Mobile.

Tickets für den amerikani-
schen Kinoabend sind zum Preis 
von neun Euro über die Seite der 
Arkaden-Lichtspiele erhältlich: 
www.arkaden-lichtspiele.de > Pro-
gramm/Tickets > Kino der Part-
nerschaften.

Die Veranstalter freuen sich 
auf einen stimmungsvollen 
Abend im Zeichen der deutsch-
amerikanischen Freundschaft.

RHEINHESSEN: Queenie-Tour bereitet Finalistinnen auf ihre zukünftige Rolle als Weinbotschafterinnen vor

Intensive Einblicke in Weinbau
Einen Tag voller Fachwissen, 

persönlicher Begegnungen und 
spannender Einblicke erlebten 
die Finalistinnen für die Wahl der 
Rheinhessischen Weinmajestä-
ten 2026/2027 bei der traditionel-
len Queenie-Tour. Die von Rhein-
hessenwein e.V. organisierte Tour 
führte Jeanette Goldschmidt, So-
phia Heidenreich und Lisa Wolf 
in Begleitung der Rheinhessi-
schen Weinprinzessin Charlotte 
Dürk durch Deutschlands größ-
tes Weinanbaugebiet und vermit-
telte ihnen wertvolles Wissen für 
ihre zukünftige Aufgabe als Bot-
schafterinnen der Region. Den 
Auftakt machte der Besuch bei 
der DLG TestService GmbH in 
Gau-Bickelheim. Außerdem wur-
de den Weingütern Müller in 
Wöllstein und Bernhard in Wolfs-
heim ein Besuch abgestattet.

Der Abschluss der Tour führte 
ins Nibelungenland, ins Weingut 
Karl May in Osthofen. Gemein-
sam mit Fritz und Jasmin May so-
wie Elisabeth Muth vom Alshei-

mer Weingut Rappenhof beschäf-
tigten sich die Frauen mit der 
Herkunftsprofilierung Rheinhes-
sens, der Herkunftspyramide 
und den Regularien und der Be-
deutung von Netzwerken wie 
MAXIME HERKUNFT RHEIN-
HESSEN und dem VDP. Die be-
deutsame Rolle von Riesling und 
Burgundersorten für das Profil 

des Anbaugebiets und die unter-
schiedlichen Vertriebswege wur-
den mit den Gastgebenden bei 
einer Verkostung erörtert.

„Die Queenie-Tour ist weit 
mehr als ein Vorbereitungstag. 
Sie vermittelt unseren Kandida-
tinnen einen umfassenden Ein-
blick in die unterschiedlichen 
Facetten und den Zusammenhalt 

des rheinhessischen Weinbaus. 
Dieses Wissen ist eine wichtige 
Grundlage für ihre zukünftige 
Aufgabe als Botschafterinnen un-
serer Region“, sagt Stefan Brau-
newell, Vorsitzender von Rhein-
hessenwein e.V.

Wichtiger Meilenstein
Die Queenie-Tour markiert ei-

nen wichtigen Meilenstein auf 
dem Weg zur Wahl der Rheinhes-
sischen Weinmajestäten 2026/
2027. Die Wahl findet am Sams-
tag, dem 12. September, in der 
kING Kultur- und Kongresshalle 
Ingelheim statt. 

An diesem Abend werden die 
neue Rheinhessische Weinköni-
gin sowie ihre Weinprinzessin-
nen gewählt. Gemeinsam vertre-
ten sie anschließend für ein Jahr 
Deutschlands größtes Weinan-
baugebiet bei Veranstaltungen 
und werben als Botschafterinnen 
für die hiesigen Weine, die Men-
schen und den Weintourismus.
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Die Finalistinnen für die Rheinhessische Weinmajestät machten auch im 
Weingut Karl May in Osthofen Station. Foto: Annegret Hirschmann

NIBELUNGEN-FESTSPIELE: Soundtrack zu „DIE HUNNENKÖNIGIN“ auf CD ausverkauft / Zahlreiche Anfragen

Album nun als Download erhältlich
Die eigens für die diesjährige 

Inszenierung „Die Hunnenköni-
gin“ komponierte Musik von Ali-
ce Merton und Alexander Wolfe 
stößt beim Publikum auf große 
Resonanz. Die zum Start der 
Nibelungen-Festspiele veröffent-
lichte limitierte CD-Auflage des 
Soundtracks ist bereits ausver-
kauft.

Die Nibelungen-Festspiele 
freuen sich über den großen Er-
folg und die hohe Nachfrage 
nach der Musik zur Inszenie-
rung. Da auch nach dem Ausver-
kauf der CD zahlreiche Anfragen 

nach dem Soundtrack eingegan-
gen sind, wurde kurzfristig eine 
weitere Möglichkeit geschaffen, 
das Album zugänglich zu ma-
chen: Ab sofort steht der Sound-
track als digitaler Download über 
die Online-Plattform „Band-
camp“ zur Verfügung.

Das Album mit insgesamt 
neun Titeln ist zum Preis von 
10 Euro erhältlich: „Die Hunnen-
königin“ auf Bandcamp https://
silverlung.bandcamp.com/album/
die-hunnenk-nigin 

Für die diesjährige Inszenie-
rung der Nibelungen-Festspiele 

haben die international erfolg-
reiche Künstlerin Alice Merton 
und der britische Singer-Song-
writer Alexander Wolfe einen 
eigenen Soundtrack geschaffen. 

Die neun Titel entstanden in 
Zusammenarbeit mit dem briti-
schen Musikproduzenten Paul 
Whalley und der Les Enfants 
Terribles Theatre Company. 

Für das Mixing zeichneten 
Magnus Thomson und Alexan-
der Beitzke verantwortlich. Ver-
öffentlicht wird das Album von 
Paper Plane Records Internatio-
nal.

Alice Merton und Alexander Wolfe. 
Foto: David Baltzer



Meisterbetrieb für

Kfz- und Zweirad-Technik
Triumph Rheinhessen

Marcel Schmidt
67591 Mörstadt
Langgasse 35
Telefon: (0 62 47) 50 79
www.Triumph-Rheinhessen.de
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Kfz-Meisterbetrieb 
für 

alle Kfz-Marken
Am Ringofen 1 · 67574 Osthofen 

Telefon: 0 62 42/61 48
www.autohaus-weiler.de
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ratz ehl&
Auto- und Reifenservice GmbH
KFZ-Meisterbetrieb · SB-Waschstation

Wonnegaustraße 4, 67574 Osthofen
Telefon (0 62 42) 56 13
Telefax (0 62 42) 90 10 98
info@kratzkehl.de
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Am Graben 1–3
67599 Gundheim

Telefon (0 62 44) 90 80 90
www.hemer-gundheim.de
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Willy-Brandt-Ring 3 · 67592 Flörsheim-Dalsheim
Telefon (0 62 43) 4 04

Ihr kompetenter Partner
rund ums Fahrzeug!
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• Reparaturen aller Art
• Anerkannter TÜV-Prüfstützpunkt
• Reifen und Räder
• Optische Laser-Achsvermessung
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Frick
Kfz-Meisterbetrieb

Inh. H. Frick
Kriegsheimer Straße 1

67591 Mörstadt
Telefon: (0 62 47) 53 22

E-Mail: kfz-hansfrick@gmx.de

• Unfallinstandsetzung
• AU- und TÜV-Abnahme
• Reifenservice
• Fahrzeug Hol- u. Bringservice

T. Scheuer
KFZ-Meister
Maria-Münster-Str. 2

67547 Worms
Tel. (0 62 41) 7 56 21

Auto-
Reparatur-
Dienst
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Am Sportplatz 6 | Dittelsheim-Heßloch
Telefon 06244-9193400
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Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstraße 66 • 67547 Worms
info@reifenmast.de
www.reifenmast.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30–18.00 Uhr
Samstag 9.00–13.00 Uhr

Reifen, Räder, Auto-Service.

KFZ-Werkstatt
HugoVarga

67591Mörstadt
Bachgasse 6
Tel. (0 62 47) 15 49
Fax (0 62 47) 99 14 29
E-Mail: HugoV@t-online.de
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Tel. 0 62 41 /62 81
www.mus-worms.de

Karosserie- und Lackierfachbetrieb

Garant für Leistung 
und Qualität!
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FAHRZEUGSERVICE- &
REIFENHANDEL

An der Wittgeshohl 13a | Westhofen
Telefon (0 62 44) 90 57 97 24
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Horchheimer Str. 125
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 35 92
Telefax (0 62 41) 3 42 43
www.autohaus-heydasch.de
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AUTOHAUS

Ihr Mitsubishi & KGM
Vertragshändler

Harxheimer Str. 1· 67591 Wachenheim
Telefon 0 62 43 / 3 17

www.autohaus-stabel.de
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Worms, Alzeyer Straße 230
Tel. (0 62 41) 7 63 28 · Fax 7 42 19

Autohaus Tallafuss
Volkswagen Service

Telefon: (0 62 42) 12 43
Mobil: (01 72) 6 31 93 64
Telefax: (0 62 42) 91 56 79

Hugo Holl KFZ-Service
GmbH & Co KG
Mörstädter Str. 35

67550 Worms-Abenheim
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Nutzfahrzeuge, Landtechnik-
und Kleingeräte-Fachbetrieb

Fahrweg 100
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 4 56 03
Telefax (0 62 41) 4 69 79
www.dexheimer-worms.de

Dexheimer
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Häuselstr. 9 - 67550 Worms - Tel. und Fax 0 62 42 / 78 74

● Reparaturen aller Art
● Unfallinstandsetzung

KFZ-Meisterbetrieb

Alle
Frabrik

ate!
Auto
Auto
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Auto Lehmann GmbH
Hafenstraße 51
67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 82 22
www.auto-lehmann.de
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WISSEN

KÖNNEN

LEIDENSCHAFT

Unsere Inserenten
empfehlen sich!

NEU, GELEAST ODER GEBRAUCHT: Drei Wege in die Elektromobilität / Günstigste Tarife vergleichen

Der erste Schritt zum E-Auto
(DJD). Wer mit der Anschaffung 
eines E-Autos liebäugelt, für den 
sind nicht nur das wachsende 
Modellangebot und der techni-
sche Fortschritt ein Argument. 
Auch die steigenden Spritkosten 
können ein Auslöser sein. Käuf-
ern stellt sich eine Grundsatzfra-
ge: Neu kaufen, leasen oder ge-
braucht übernehmen? Jede Va-
riante hat ihre Stärken und Sch-
wächen. Umso wichtiger ist es, 
die eigenen Bedürfnisse realisti-
sch einzuschätzen. Der ACV Au-
tomobil-Club Verkehr ordnet 
Möglichkeiten und Risiken ein.
Rund 19 Prozent der 2025 hierzu-
lande neu zugelassenen Kfz 
waren E-Autos. Wer sich für ei-
nen Neuwagen entscheidet, pro-
fitiert von aktuellster Akku- und 
Ladetechnik und langfristigen 
Batteriegarantien. Viele Modelle 
sind inzwischen alltagstauglich: 
Laut Berechnungen des Ariadne-
Forschungsprojekts zur Ener-
giewende lag die durchschnittli-
che Reichweite 2024 bei rund 478 
Kilometern. Doch Fortschritt hat 
seinen Preis: Neue E-Autos sind 

in der Anschaffung häufig teurer 
als vergleichbare Verbrenner. Zu-
dem verlieren sie in den ersten 
Jahren stärker an Wert. 
Wer langfristig plant und das 
Fahrzeug viele Jahre fährt, relati-
viert diesen Nachteil. Kurzen-

tschlossene sollten jedoch genau 
kalkulieren. Für Unentschlosse-
ne kann Leasing eine gute Op-
tion sein. Schon für vergleich-
sweise geringe Monatsraten sind 
kleinere Modelle erhältlich. Der 
Vorteil: Am Ende der Laufzeit 

wird das Fahrzeug zurückgegeb-
en, das Restwertrisiko trägt der 
Leasinggeber. Gerade bei Elek-
troautos kann das beruhigend 
sein. Leasing eignet sich auch, 
um die Elektromobilität im Alltag 
zu testen. Wer jedoch least, baut 

kein Eigentum auf. Nach Vertrag-
sende steht man ohne Fahrzeug 
da, während ein gekauftes Auto 
nach der Abzahlung oft noch vie-
le Jahre kostengünstig genutzt 
werden kann.
Preisbewusste Käufer finden im 
Gebrauchtmarkt immer mehr 
interessante Angebote, häufig 
Leasingrückläufer mit gepflegter 
Historie. Der größte Wertverlust 
ist meist erfolgt, oft besteht noch 
eine Garantie auf Batterie oder 
Antrieb. Entscheidender Faktor 
ist der Zustand des Akkus, er be-
stimmt Reichweite und Restwert 
maßgeblich. 
Wichtig ist daher ein Batterie-
check, der den sogenannten „Sta-
te of Health“ (SoH) ermittelt. Er 
gibt Aufschluss über die verblei-
bende Kapazität – eine wichtige 
Entscheidungsgrundlage. Zu be-
denken ist immer auch die Frage 
nach der Ladeinfrastruktur. Ist 
eine Wallbox zuhause möglich 
oder sind öffentliche Ladesäulen 
die Hauptanlaufstelle? Spätes-
tens dann gilt es, die günstigsten 
Tarife zu vergleichen.

Ein E-Auto als klimafreundlicher Familientransporter? Der Anteil von Kfz mit rein elektrischem Antrieb steigt stetig.
Foto: DJD/ACV Automobil-Club Verkehr/Getty Images/Joseffson
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(mid/ak-o) Karosseriestrukturen, 
Sensorik und Pyrotechnik von 
Airbags und Gurtstraffern wer-
den immer komplexer. Was gut 
für die Sicherheit der Insassen 
beim unmittelbaren Unfall ist, 
wird für Rettungsdienste zu ei-
ner immer größeren Hürde. Hil-
fe bietet die Rettungskarte. Die-
se wurde vom ADAC und dem 
Verband der Automobilindustrie 
(VDA) entwickelt und zeigt den 
Einsatzkräften schnell rettungs-
relevante Punkte des Fahrzeugs 
auf.

Die Rettungskarte ist standar-
disiert und daher leicht zu ver-
stehen. Sie weist auf verstärkte 
Karosserieteile hin, so dass die 
Feuerwehr weiß, an welchem 

Punkt eine Schere oder ein 
Spreizer anzusetzen sind. Au-
ßerdem sind versteckt verbaute 
Airbags, Steuergeräte, Gasdruck-
dämpfer und etwaige Hochvolt-
Stromleitungen bei Elektroautos 
eingezeichnet.

Die Rettungskräfte erkennen 
so den Fahrzeugaufbau und 
können durch gezieltes Vorge-
hen Hochvoltsysteme im E-Auto 
zuverlässig deaktivieren oder 
das nachträgliche Auslösen von 
Airbags verhindern. „Die Ret-
tungskarte ist eine einfache 
Möglichkeit, Rettungskräfte bei 
ihrem Einsatz zu unterstützen. 
Im Fall der Fälle können so Le-
ben gerettet werden“, betont Pie-
ro Scazzi, Technikexperte des 

ADAC Hessen-Thüringen. Auf-
bewahrt wird die Karte am bes-
ten hinter der Sonnenblende auf 
der Fahrerseite. Rettungskräfte 
müssen dann nicht lange su-
chen. Zusätzlich kann eine AD-
AC-Plakette mit dem Hinweis 
„Rettungskarte im Auto“ an die 
Windschutzscheibe geklebt wer-
den. Idealerweise wird diese 
links oben oder unten, außer-
halb des Sichtfeldes des Fahrers 
angebracht. Die Plakette kann 
kostenlos beim ADAC vor Ort 
abgeholt werden.

Unter www.rettungskarte.de ste-
hen Vorlagen der Rettungskarte 
für die verschiedene Automodel-
le zum Ausdrucken zur Verfü-
gung.Die Fahrzeugtechnik ist schematisch dargestellt. Foto: ADAC/Raph Wagner/mid/ak-o

EMPFEHLUNG: Hilfe im Falle eines Unfalls für Feuerwehr & Co. / Vorlagen zum Download stehen zur Verfügung

Rettungskarte im Auto

EMPFEHLUNG: Einmal jährlich sollte eine professionelle Reinigung für das gesamte Klimaanlagensystem durchgeführt werden!

Klimaanlagen-Reinigung für gesunde Luft im Auto
(mid/ak-o) (mid/ak-o) Was bei der 
Pflege rund um das Auto oft ver-
gessen wird, ist die Wartung und 
die professionelle Reinigung der 
Klimaanlage. Der Verein Deut-
scher Ingenieure (VDI) und der 
Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK) haben 
daher den Hygiene-Standard für 
Klimaanlagen im Auto neu defi-
niert. 

Die überarbeitete Richtlinie 
VDI/ZDK 6032 orientiert sich 
am aktuellen Stand der Technik 
und trägt dazu bei, Gesundheits-
gefahren aus dem Fahrzeugin-
nenraum zu verbannen und 
nachhaltig gesunde Luft im Au-

to sicherzustellen. VDI und ZDK 
empfehlen, mindestens einmal 

jährlich das gesamte Klimaanla-
gensystem zu reinigen. Denn 

schon lange, bevor unange-
nehme Gerüche entstehen, 
kann die Anlage bereits so 
verschmutzt sein, dass sie die 
Autoinsassen beeinträchtigt. 
Feinstaub, gesundheitsschäd-
liche Bakterien oder Schim-
melpilzsporen, die durch die 
Klimaanlage ins Fahrzeugin-
nere gelangen, können auch 
für gesunde Menschen ge-
fährlich werden.

Der Tipp für alle Autofahrer: 
Beim Klimaanlagen-Check 
nicht nur den Innenraumluft-
filter austauschen, sondern 
das gesamte Klimaanlagen-
System professionell reinigen 

lassen. Das heißt: Vor dem 
Einsatz eines neuen Innen-
raumluftfilters sollte auch das 
Filtergehäuse professionell ge-
reinigt werden.

Dies gilt ebenso für den 
Klimaanlagen-Verdampfer: 
Da sich an dessen Lamellen 
durch das Abkühlen der 
Raumtemperatur Kondens-
wasser bilden kann, entsteht 
ein idealer Nährboden für Vi-
ren, Bakterien und Schim-
melpilzsporen. Diese werden 
von der Klimaanlage dauer-
haft in der Umgebung ver-
teilt, wenn sie nicht richtig ge-
wartet wird.

Gesunde Atemluft im Auto. Foto: Tunap/mid/ak-o



OSTHOFEN: Einwöchige Vollsperrung eines rund 20 Meter 
langen Abschnittes der Landesstraße L 386

Friedrich-Ebert-Straße 
eine Woche gesperrt

Der Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Worms kündigt an, dass 
in Osthofen auf einer Länge von 
rund 20 Meter die Landesstraße 
L 386 (Friedrich-Ebert-Straße) 
zwischen der Einmündung L 386 
(Friedrich-Ebert-Straße) / K 37 
(Abenheimer Hohl) und der Ein-
mündung L 386 (Friedrich-Ebert-
Straße) / Schnappgasse ab Mon-
tag, dem 3. August, ab 9 Uhr bis 
einschließlich Freitagnachmit-
tag, dem 7. August, wegen Unter-
suchungen an der Straßenbrücke 
über den Wildgraben voll ge-
sperrt ist. Beide Einmündungen 
sind von der Vollsperrung nicht 
betroffen und bleiben befahrbar. 
Die Untersuchungen und Bohr-
arbeiten sind zur Erkundung 
und Vorbereitung einer geplan-

ten Instandsetzung der Straßen-
brücke notwendig. Die Vollsper-
rung ist aus untersuchungstech-
nischen Gründen und aus Grün-
den der Verkehrs- und Arbeitssi-
cherheit unvermeidbar.

Die Umleitung erfolgt ab der 
Einmündung L 386 (Friedrich-
Ebert-Straße) / Abenheimer 
Hohl über die Gemeindestraßen 
Dalberstraße, den Stärkmühlweg 
den Bleichweg und umgekehrt.

Aufgrund kurzfristiger Abstim-
mungen kann die großräumige 
Umleitung nicht ausgeschildert 
werden. Stattdessen erfolgt die 
Verkehrsführung über die inner-
örtliche Umleitung. Wir bitten 
die Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer hierfür 
um Verständnis.

PFÄLZERWALD-VEREIN: Monatswanderung in drei Touren 
im Rhein-Nahe-Gebiet am 9. August

Von Monzingen 
nach Staudernheim

Der Pfälzerwald-Verein Worms 
lädt am Sonntag, dem 9. August, 
zu einer Tageswanderung in das 
Rhein-Nahe-Gebiet ein. Drei Tou-
ren unterschiedlicher Länge füh-
ren durch die Umgebung von 
Monzingen und Staudernheim. 

Die A-Gruppe beginnt ihre 
20-Kilometer-Wanderung am 
Bahnhof Monzingen. Auf mode-
raten Wegen geht es über die Wil-
ligis-Kapelle zum Jagdhaus Leo’s 
Ruh mit einer schönen Aussicht 
über das Umland. Danach führt 
der Weg weiter Richtung Stau-
dernheim, wo am Bahnhof der 
Bus wartet, um die Wanderer zur 
Schlusseinkehr zu bringen. 

Die B-Gruppe startet ihre 15 Ki-
lometer lange Wanderung in 
Weiler bei Monzingen. Über den 
Weinwanderweg Rhein-Nahe 
geht es bis Monzingen mit sei-
nen historischen Fachwerkhäu-
sern und von dort weiter ins hoch 
gelegene Nussbaum. 

In Bad Sobernheim wird die 
achtbogige Nahebrücke über-
quert, bevor es zum Bus in Stau-
dernheim geht.

Die C-Gruppe wandert nach 
einem Rundgang in Monzingen 
den Hildegardisweg entlang bis 
nach Bad Sobernheim mit sei-
nem historischen Zentrum. Nach 
ca. 11 km wird der Bus in Stau-
dernheim erreicht.

Die Schlusseinkehr ist in der 
Pizzeria „La Dolce Vita“ in Bad 
Sobernheim, Kreuzstraße 10.
Alle drei Gruppen werden keine 
Mittagseinkehr haben, weswegen 
ausreichend Getränke und Provi-
ant mitgebracht werden sollten. 
Ein nicht unbeträchtlicher Teil 
der Strecke führt über Felder und 
an Weinbergen vorbei, sodass ein 
entsprechender Sonnenschutz 
dringend angeraten ist.

Die Busabfahrt beginnt um 
8 Uhr am Bahnhof Worms, um 
8.10 Uhr am Rewe (Dr.-Karl-Son-
nenschein-Straße) und um 
8.15 Uhr am Wormatia-Stadion. 
Der Buspreis beträgt 18 Euro. 
Gäste sind nach Anmeldung bei 
Franz Fischer unter Telefon 
06242/9127957 oder per E-Mail 
an wanderwart@pwv-worms.de
willkommen.

OSTHOFEN: Informative Walking-Tour am 9. August um 10 Uhr

Werzwisch, der magische 
Kräuterstrauß

An Mariä Himmelfahrt wer-
den seit alters her Kräuter gesam-
melt und zu einem sogenannten 
Werzwisch gebunden. Nach der 
feierlichen Kräuterweihe gelten 
sie als Schutz vor Unheil aller Art 
– etwa vor Krankheiten, Blitz-
schlag oder Unwettern.

Welche Kräuter gehören tradi-
tionell in einen Werzwisch? Wie 
viele sollten es sein? Wie werden 
sie richtig gebunden? Warum gilt 
die Schafgarbe als Götterkraut? 
Und welchen Einfluss hatte der 
Beifuß auf die Namensgebung 
des Werzwisch?

Antworten auf diese und viele 
weitere spannende Fragen erhal-
ten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei einer Walking-/
Nordic-Walking-Tour in Ostho-
fen mit Marion Fink vom Verein 
der Rheinhessen-Walker. Unter-
wegs wird Wissenswertes über 
alte Kräuterbräuche, ihre Bedeu-
tung und ihre Geschichte an-
schaulich vermittelt.

Die Tour findet am Sonntag, 
dem 9. August, von 10 bis 14 Uhr, 
statt, startet an der Infothek am 
Bahnhof Osthofen und führt 
überwiegend entlang des See-
bachs im Schatten der Bäume bis 
zur Seebachrenaturierung.

Zurück in Osthofen erwartet 
die Teilnehmer bei der Einkehr 
ein kleiner Imbiss mit Wein und 
Wasser.

An der leichten, ungefähr acht 
Kilometer langen Tour können 
auch Walker ohne Stöcke teil-
nehmen. Wer möchte, kann sich 
aber Nordic-Walking-Stöcke kos-
tenlos (gegen Kaution) bei den 
Rheinhessen-Walkern auslei-
hen. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 18 Euro. 

Eine Anmeldung ist bei Ma-
rion Fink unter Telefon 06242/
5761 oder auch per E-Mail an 
m.fink@rheinhessen-walker.de 
erforderlich.Weitere Infos un-
ter www.Rheinhessen-Walker.de
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Klimaanlage,
Check fürs Auto

gemacht?
Jetzt Termin
vereinbaren:
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Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG auto-holl.de
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG auto-holl.de
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

• Haushalts-/Betriebsauflösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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Donnerstag,6. August

1 Ring Fleischwurst – nur am Donnerstag

mit 5 ofenfrischen Brötchen, bitte vorbestellen - Stck. € 6,90

Extremwetterereignisse, großflächige Schadenslagen und komplexe Einsatzszenarien: Der Katastrophenschutz in 
Rheinland-Pfalz steht vor immer neuen Herausforderungen.  Foto: Alexander Sell/DRK RLP

RHEINLAND-PFALZ: DRK-Investition in die Zukunft des Katastrophenschutzes 

Leistungsfähige Struktur

Extremwetterereignisse wie 
Flutlagen nach Starkregen oder 
Flächenbränden durch große 
Hitzewellen und Dürren haben 
in den vergangenen Jahren im-
mer neue Erkenntnisse geliefert. 
Der DRK-Landesverband Rhein-
land-Pfalz e.V. hat mit diesen die 
neue DRK-Landesverstärkung 
entwickelt und nun offiziell in 
Dienst gestellt. 

Mit ihr steht jetzt eine leis-
tungsfähige, modulare und lan-
desweit abrufbare Einsatzstruk-
tur bereit, die den Katastrophen-
schutz in Rheinland-Pfalz nach-
haltig stärkt und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Resilienz 
und zum komplexen Hilfeleis-
tungssystem des DRK leistet.

Die Landesverstärkung ver-
folgt das Ziel, als komplementä-
re Struktur, Materialvorhaltun-
gen des Landes sowie das organi-
sationseigene Hilfspotenzial aus 
Materialien des DRK-Landesver-
bandes Rheinland-Pfalz e.V. und 
der DRK-Bundesvorhaltung zu 
einem modularen System zu ver-
binden. Einzelne Module kön-
nen individuell, unkompliziert 
und landesweit abgerufen wer-
den. Zur Landesverstärkung ge-
hören unter anderem ein Wech-
selladerfahrzeug mit Abrollbe-
hälter Logistik, eine hochmoder-
ne Kartierungsdrohne zur bildge-
benden Fernerkundung, drei Be-
handlungsplätze 50, ein Betreu-
ungsplatz 500, ein Einsatzleitwa-

gen, fünf Kommandowagen so-
wie zwei Boote und weitere Spe-
zialausrüstung für den Wasser-
rettungszug des DRK.

Neben dem Material beinhaltet 
die Landesverstärkung auch die 
entsprechend geschulten Einsatz-
kräfte. Die einzelnen Elemente 
sind modular, landesweit abruf-
bar, sodass damit zielgenau un-
terstützt werden kann. Die DRK-
Landesverstärkung konnte ihre 
Leistungsfähigkeit bereits wenige 
Tage nach ihrer Indienststellung 
unter Beweis stellen. Während 
der Waldbrandlage bei Bad 
Kreuznach wurden die Einsatz-
kräfte vor Ort u.a. mit Logistik-
Materialien und organisationsei-
genen Fahrzeugen unterstützt.

Für (werdende) Eltern be-
ginnt mit der Geburt eines Kin-
des eine aufregende Zeit voller 
Fragen: Welche Angebote gibt 
es im Landkreis? Wer kann un-
terstützen? Welche Formulare 
und Fristen muss ich kennen? 

Die Kreisverwaltung Alzey-
Worms hat dafür den „Wegwei-
ser – von Anfang an gut beglei-
tet!“ entwickelt. Er steht unter 
www.kreis-alzey-worms.de unter 
„Familienbildung im Netzwerk“ 
zum Download bereit.

Wegweiser – von Anfang an gut begleitet! 

Grünstadt füllt Schultüten wieder auf 

Leckerer Start in die Schulzeit: De Beukelaer FACTORY OUTLET

Am Samstag, dem 15.08.
2026, von 10-13 Uhr werden 
die Schultüten, welche die 
Erstklässler bereits an ihrem 
ersten Schultag begleitet ha-
ben, wieder aufgefüllt: Lecke-
re Kekse und Snacks von den 
bekannten Marken Griesson, 
De Beukelaer, Prinzen Rolle, 
LEICHT&CROSS und Cereo-
la versüßen den Start in die 
Schulzeit. 

Im Keksparadies gibt es al-
les, was das Genießer-Herz 
begehrt: Keksfans, Gebäckge-

nießer und preisbewusste 
Kunden finden im De Beuke-
laer FACTORY OUTLET in 
Grünstadt, Industriestraße 10, 
die leckere Vielfalt der be-
kannten Marken Griesson, 
De Beukelaer, Prinzen Rolle, 
LEICHT&CROSS und Cereo-
la sowie zahlreiche Angebote, 
die Markenqualität und 2. 
Wahl vereinen. Wer sich zwi-
schen den vielen Köstlichkei-
ten nicht entscheiden kann 
oder neben bekannten Gebä-
cken die Neuprodukte ken-

nenlernen möchte, ist herz-
lich zum Probieren eingela-
den. 

Das De Beukelaer FACTO-
RY OUTLET Grünstadt ist 
Montag bis Freitag, von 9 bis 
18 Uhr, sowie Samstag, von 
9 bis 16 Uhr, geöffnet. Aktu-
elle News und leckere Infor-
mationen gibt es unter 
www.debeukelaer.com/outlet,
auf Facebook und Insta-
gram. 

Das De Beukelaer FACTORY OUTLET in Grünstadt lädt alle Erstklässler zu einem besonderen 
Termin am Ende ihrer ersten Woche in der Schule ein.

Schultüten-Aktion am 15.08.2026 sorgt für strahlende 
Kinderaugen bei Erstklässlern: Schultüte mitbringen 
und mit Keksen und Snacks befüllen lassen!

Anzeige
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Freudiger Anlass

Familienanzeigen können Sie auch 
ONLINE aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige

BOBENHEIM-ROXHEIM: Radfahrerfest am 8. August ab 18 Uhr / Radsporttag mit Rundfahrten am Folgetag

Radeln. Grillen. Feiern.
Der Radfahrerverein „All-

Heil“ 1898 Bobenheim-Roxheim 
e.V. veranstaltet am Samstag, 
dem 8. August, ab 18 Uhr sein 
traditionelles Radfahrerfest. Ne-
ben saftigen Steaks vom Holz-
kohlegrill gibt es auch vegetari-
sche Speisen und kühle Geträn-
ke. Für Musik und gute Stim-
mung sorgt DJ Redagain mit 
Hits aus den 70ern, 80ern und 

90ern. Der Verein lädt zu ent-
spannten Stunden am Vereins-
gelände beim Viehweg 2 in 
67240 Bobenheim-Roxheim ein.

Drei Strecken 
im Angebot

Am Sonntag, dem 9. August, 
findet dann der Radsporttag des 
Vereins statt. 

Die drei Strecken der Radtou-
ristikfahrt führen durch die 
schöne Pfalz und sind komplett 
ausgeschildert und auch als 
GPX im Download verfügbar. 

Neben der Radtouristikfahrt 
für Fortgeschrittene und sport-
liche Fahrer bietet der Verein 
auch wieder Volksradfahren für 
Jedermann an. Gestartet wird in 
der Zeit zwischen 9 und 11 Uhr. 

Der Kontrollschluss ist um
13 Uhr.

Ob groß oder klein,  jung oder 
jung geblieben, die Strecke 
über eine Distanz von ca. 20 km 
ist für alle geeignet. Start und 
Ziel ist das Vereinsgelände 
Viehweg 2 in Bobenheim-Rox-
heim. 

Der Rundkurs führt von Bo-
benheim zum Nonnenhof, ent-

lang des Rheins nach Mörsch 
und zurück nach Bobenheim. 
Nach der Radtour werden leich-
te und deftige Speisen sowie 
kühle Getränke geboten. 

Alle teilnehmenden Kinder 
erhalten ein Präsent; die drei 
teilnehmerstärksten Gruppen 
ebenfalls.

Weitere Informationen unter 
www.rv-bobenheim-roxheim.de

War es der verschuldete Sohn oder doch die überspannte Schwiegertochter? Bei Agatha Christie sind alle verdächtig.
Foto: Theaterkreis Bobenheim-Roxheim

THEATERKREIS BOBENHEIM-ROXHEIM: Hercule Poirot ermittelt im Sommerstück auf der Freilichtbühne „Im Busch“ / Premiere am 14. August

„Monsieur Poirot und der schwarze Kaffee“
In diesem Sommer führt der 

Theaterkreis Bobenheim-Rox-
heim ein Kriminalstück von 
Agatha Christie auf. 

Es hat den berühmten Meist-
erdetektiv Hercule Poirot und 
sein Assistent Hastings zur 
Handlung, die zu einem abgele-
genen Herrenhaus gerufen wer-
den. Sie sollen das Verschwin-
den einer Formel für eine neue, 
extrem tödliche Waffe aufklären, 
die dem unausstehlichen Erfin-
der Sir Claude aus dem Tresor 
entwendet wurde.

Alle sind verdächtig
Aber bei ihrer Ankunft geht es 

bereits um mehr: ein Mord ist 
geschehen. Verdächtig sind fast 
alle, der verschuldete Sohn, die 
überspannte Schwiegertochter, 
Verwandte und Gäste. 

Agatha Christie legt viele fal-
sche Fährten und verwirrt die 
Zuschauer in diesem Kriminal-
stück, in dem es auch an Humor 
nicht mangelt. 

Termine und Tickets
Das Publikum darf sich auf 

einen spannenden Krimi und 
anregende Unterhaltung auf der 
lauschigen Freilichtbühne freu-
en. Regie führt Andrea Kühn. 
Mit der Premiere am Freitag, 
dem 14. August, gibt es insge-
samt acht Vorstellungen an den 
vier aufeinander folgenden Wo-
chenenden, jeweils freitags und 
samstags, Beginn um 20 Uhr.

Letzte Vorstellung 
bereits um 17 Uhr

Nur am Samstag, dem 5. Sep-
tember, beginnt die letzte Vor-
stellung bereits um 17 Uhr. Der 
Vorverkauf beginnt bereits on-
line auf www.theaterkreis1975.de
und bei Freer Elektronik, Danzi-
ger Straße 1, Bobenheim-Rox-
heim. Die Eintrittspreise betra-
gen 15 Euro für Erwachsene und 
13 Euro ermäßigt. 

Alle Premierengäste erhalten 
ein Glas Sekt gratis.
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RHEINHESSEN: Telefonaktion „Deine Chance: 
Ausbildung“ startet am 6. August

Hotline öffnet Türen 
zum Traumberuf

Die Schule ist bald vorbei, der 
nächste Schritt noch unklar? 
Dann reicht ein Anruf, um wei-
terzukommen: Am Donnerstag, 
dem 6. August, von 10 bis 17 Uhr, 
beantworten Expertinnen und 
Experten der Handwerkskam-
mer Rheinhessen, der Industrie- 
und Handelskammer für Rhein-
hessen und der Agentur für Ar-
beit individuelle Fragen rund 
um Ausbildung und Berufsein-
stieg. Unter der kostenfreien 
Hotline 06131/2621608 können 
sich Jugendliche, Eltern und alle 
Interessierten ohne vorherige 
Anmeldung beraten lassen.

Mit diesem Service möchten 
die drei Institutionen jungen 
Menschen Mut machen, aktiv 
nach einer passenden Ausbil-
dung zu suchen. Auch Eltern 
sind eingeladen, ihre Kinder da-
bei zu begleiten und offene Fra-
gen direkt mit den Fachleuten 
zu klären. Der Name ist Pro-
gramm: „Deine Chance: Ausbil-
dung“ weist darauf hin, dass in 
Rheinhessen im Juli noch viele 

Ausbildungsstellen frei waren 
und sich weiterhin noch viele 
Unternehmen über Bewerbun-
gen freuen – quer durch alle 
Branchen, vom Handwerk über 
Handel und Dienstleistungen 
bis hin zu technischen Berufen. 
Wer noch unsicher ist, ob in 
diesem Jahr eine Ausbildung in-
frage kommt oder auch ein 
Praktikum oder eine andere 
Überbrückung, bekommt am 
Telefon wertvolle Tipps und Ori-
entierungshilfen für den eige-
nen Berufsweg.

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Rundgang 
am 8. August um 16 Uhr /  Anmeldung erbeten

Die Stadtmauer im 
Norden und Osten

Der Stadtmauerrundgang im 
Norden und Osten der Stadt gibt 
Einblicke in verwinkelte Gassen 
und versteckte Plätze der Stadt 
und lässt viel Raum für  Ge-
schichten rund um die Stadt-
mauer.

Die Tour klingt mit einem Glas 
koscherem Wein auf der Stadt-
mauer aus. Die Mauer, die einst 
Schutz bot, beherbergt die Erin-
nerungen unzähliger Generatio-
nen, insbesondere der Juden, die 
hier angesiedelt waren.

Der Rundgang findet am 
Samstag, dem 8. August, um 
16 Uhr, statt. Der Treffpunkt ist 
am Restaurant Mythologia (Ade-
nauerring 6B, 67547 Worms). Par-
ken ist in der Kaiser Passage 
möglich. 

Eine Anmeldung ist bei Jutta 
Bingenheimer unter Telefon 
0171/2043740 oder per E-Mail an 
jutta@bingju.de möglich. Die 
Kosten betragen 12,50 Euro in-
klusive eines Glases koscheren 
Weines.

BOBENHEIM-ROXHEIM: Familienfest der SPD 
am 8. August um 14.30 Uhr bei den Naturfreunden

Abwechslungsreiches 
für Groß und Klein

Die SPD Bobenheim-Rox-
heim lädt herzlich zum Famili-
enfest am Samstag, dem 8. Au-
gust, auf das Gelände der Na-
turfreunde Bobenheim, Von-
Heyl-Straße 2, ein. Los geht es 
um 14.30 Uhr.

Für Kinder gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Hüpfburg und Riesentor-
wand. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt: 

Es werden Kaffee und Ku-
chen, kalte Getränke sowie 
warme Speisen angeboten.

Ab 19 Uhr sorgt der lokale 
Künstler Julian Schlosser mit 
stimmungsvoller Livemusik 
für den musikalischen Aus-
klang des Festes.

Die SPD Bobenheim-Rox-
heim freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
ihres Festes.

Telefonaktion „Deine 
Chance: Ausbildung“
Wann: Donnerstag, 6. August, 
10 bis 17 Uhr
Wo: Telefonisch unter 06131/
2621608
Wer: IHK für Rheinhessen, 
Handwerkskammer Rheinhes-
sen und Agentur für Arbeit
Was: Kostenfreie, individuelle 
Beratung rund um Ausbildung 
und Berufseinstieg

Am 14. August verwandeln Boney M. feat. Liz Mitchell und Kennie Simon die Marktplatzkonzerte im rheinhessischen Westhofen in eine große Sommerparty 
unter freiem Himmel. Foto: Liz Mitchelll

MARKTPLATZKONZERT WESTHOFEN: Boney M. feat. Liz Mitchell am 14. August um 20 Uhr / Karten beim NK

Voller Disco-Fieber, Soul & unvergesslicher Welthits 
Ein Abend voller Disco-Fieber, 

Soul und unvergesslicher 
Welthits erwartet die Besucher 
der Marktplatzkonzerte im 
rheinhessischen Westhofen am 
Freitag, dem 14. August. 

Mit Boney M. feat. Liz Mitchell 
und im Vorprogramm Kennie 
Simon, dem langjährigen Sän-
ger von Hot Chocolate, stehen 
gleich zwei Ikonen der internati-
onalen Musikgeschichte auf ei-
ner Bühne auf dem historischen 
Marktplatz und sorgen für eine 
Sommernacht voller Nostalgie, 
Energie und großer Emotionen. 

Gold und Platin
Boney M. zählt zu den erfolg-

reichsten Pop- und Disco-Acts 
aller Zeiten. Mit Hits wie „Rivers 
of Babylon“, „Daddy Cool“, „Ma 
Baker“, „Sunny“ oder „Rasputin“ 
eroberte die Gruppe die Charts 
rund um den Globus und prägte 
den Sound der 1970er- und 
1980er-Jahre wie kaum eine an-
dere Formation. Millionen ver-
kaufte Tonträger, ausverkaufte 
Tourneen und zahlreiche Gold- 
und Platinauszeichnungen 
machten Boney M. zu einer der 
erfolgreichsten Musikgruppen 
der Welt. 

Mit Liz Mitchell steht die Stim-
me zahlreicher Originalhits bis 
heute auf der Bühne. Ihre unver-
wechselbare Ausstrahlung und 

ihre kraftvolle Stimme verleihen 
den Songs jene Authentizität, 
die Fans seit Jahrzehnten begeis-
tert. Gemeinsam mit ihrer hoch-
karätigen Live-Band bringt sie 
die größten Klassiker von Boney 
M. in einer mitreißenden Show 
auf die Bühne. 

Ergänzt wird der Abend durch 
Kennie Simon, den charismati-
schen Sänger von Hot Chocola-

te. Die britische Kultband 
schrieb Musikgeschichte mit 
Welthits wie „You Sexy Thing“, 
„Every 1’s A Winner“, „Emma“ 
oder „It Started With A Kiss“ 
und zählt bis heute zu den er-
folgreichsten Soul- und Pop-
Acts Europas. 

Kennie Simon führt dieses 
musikalische Erbe mit großer 
Leidenschaft fort und begeistert 

sein Publikum mit einer ein-
drucksvollen Stimme und au-
ßergewöhnlicher Bühnenprä-
senz. 

Tickets beim NK
Das Konzert beginnt um 

20 Uhr, der Einlass ist um 18 
Uhr. Je nach Kategorie changie-
ren die Ticketpreise zwischen 49 

und 72 Euro. Tickets für das 
Konzert gibt es ab sofort im Vor-
verkauf u.a. beim Nibelungen 
Kurier, Siegfriedstraße 22 in 
67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regi-
onal-Vorverkaufsstellen oder 
auch direkt beim Veranstalter 
unter Am Morstein. 

Weitere Informationen über 
www.westhofen-wonnegau.de

„90. Geburtstag“

Ein Riesen-Dankeschön all den Gratulanten, 
die mich an meinem

„90. Geburtstag“
mit Glückwünschen und Geschenken bedacht haben.

Den Behörden, Vereinen und Gruppen, 
den christlichen Glaubens-Vertretern, 

all denen, die angerufen oder geschrieben haben 
und den 2 Überraschungen: dem Kindergarten 
und dem Projektchor mit ihren schönen Liedern 

und meinen 4 Mädels, die mich diesen großen Tag 
so entspannt genießen ließen.

Danke an alle für alles.

Wilhelmine Bach Hohen-Sülzen, im Juli 2026
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ALZEY-WORMS: Amtsinhaber kandidiert erneut als Landrat des Landkreises

SPD einstimmig für Heiko Sippel

FLOSSHAFEN: Fast die Hälfte der 5.000 Rennlizenzen bereits verkauft / Erstmals gibt es eine eigens gestaltete Drachenente als Erinnerungsstück

Nibelungenschatz beim Wormser Entenrennen zu gewinnen

WORMS: Rohbau des Kita-Neubaus in der Carl-Villinger-Straße fertiggestellt / Gebäude für 152 Kinder

Wichtiger Schritt für mehr Kita-Plätze
Der Vorstand des SPD-Unter-

bezirks Alzey-Worms hat Heiko 
Sippel einstimmig zum Kandida-
ten für die Wahl des Landrates 
nominiert. 

Der amtierende Landrat steht 
seit dem 1. Januar 2020 an der 
Spitze des Landkreises Alzey-
Worms und möchte den Weg der 
vergangenen Jahre gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern fortsetzen. „Heiko Sippel 
hat in den vergangenen Jahren 
bewiesen, dass er unseren Land-
kreis mit Kompetenz, Verläss-
lichkeit und großer Bürgernähe 
führt. Er kennt die Herausforde-
rungen unserer Städte und Ge-
meinden und hat wichtige Zu-
kunftsthemen konsequent voran-
gebracht“, erklärt Christian Wert-
ke, Vorsitzender der SPD Alzey-
Worms. Seit seinem Amtsantritt 
habe sich Sippel für eine leis-
tungsfähige Kreis-
verwaltung, den 
Ausbau der Bil-
dungs- und Be-
treuungsangebote, 
die Stärkung des 
Gesundheitswe-
sens sowie die 
nachhaltige Ent-
wicklung des Land-
kreises eingesetzt.

Gleich zu Beginn seiner Amts-
zeit hatte der Kreischef mit der 
Corona-Pandemie eine gewaltige 
Herausforderung zu bewältigen. 
Auch bei der geforderten Unter-
bringung von Flüchtlingen, der 
Bedrohung durch eine mögliche 
Gasmangellage oder etwa der 
Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest habe Sippel ge-
meinsam mit seiner Verwaltung, 
den Kommunen und dem Ehren-
amt die Aufgaben gemeistert. 
Wichtig sei es dem Landrat die 
Zukunft des Landkreises in den 
Blick zu nehmen. So habe es im 
Landkreis große Erfolge bei der 
Ansiedlung von Betrieben und 
der Schaffung von Arbeitsplätzen 

gegeben, der ÖPNV 
sei massiv aus-

geweitet wor-
den, die Di-
g i t a l i s i e -

rung der Schulen sei frühzeitig 
umgesetzt und der Glasfaseraus-
bau vorangebracht worden. Mit 
der Erstellung und gestarteten 
Umsetzung des Kreisentwick-
lungskonzeptes mit Radver-
kehrskonzept, dem Klimaschutz-
Vorreiterkonzept und dem Klima-
wandelanpassungskonzept habe 
der Landkreis Aufgaben konse-
quent angepackt.

Krankenhaus gerettet
Eine wegweisende Entschei-

dung betraf die Übernahme des 
insolventen DRK-Krankenhau-
ses in Alzey. „Ohne das beherzte 
Eintreten unseres Landrates für 
das Krankenhaus wäre die Ent-
wicklung vermutlich anders ge-
kommen“, stellt Wertke fest. Die 
SPD Alzey-Worms sieht in Heiko 
Sippel den richtigen Kandidaten, 
um den Landkreis weiterhin er-
folgreich zu führen. Mit seiner 
Erfahrung sowie seiner Verwur-
zelung in der Region bringe er 
beste Voraussetzungen mit. 

Die offizielle Nominierung 
der Mitglieder soll in den kom-
menden Monaten erfolgen. Die 
Landratswahl im Landkreis Al-

zey-Worms ist für den 11. April 
2027 vorgesehen.

Wenn am Sonntag, dem 6. 
September, wieder Tausende gel-
be Rennenten den Wormser 
Floßhafen erobern, wartet auf 
die Teilnehmer ein ganz beson-
derer Hauptpreis: Die schnellste 
Ente gewinnt den „Nibelungen-
schatz“ im Wert von 2.500 Euro 
Drachengold.

Gestiftet wird der Hauptpreis 
gemeinsam von der Adolf 
Schuch GmbH und dem Stadt-
marketingverein Worms e. V. 
Mit ihm greifen die Organisato-
ren bewusst die Nibelungentra-
dition der Stadt auf und verlei-
hen dem Rennen einen unver-
wechselbaren Wormser Charak-
ter.

Die Vorfreude ist bereits deut-
lich zu spüren: Fast die Hälfte 
der insgesamt 5.000 verfügbaren 
Rennlizenzen ist verkauft. Wer 
noch eine Ente ins Rennen schi-
cken und sich die Chance auf 
den Nibelungenschatz sowie 
zahlreiche weitere attraktive 
Preise sichern möchte, sollte da-
her nicht mehr allzu lange war-
ten. Eine Rennlizenz kostet fünf 
Euro und ist bei Optik Bässler, in 
der Wormser Vinothek, in der 
Kanzlei Bergemann-Gorski, 
Conradi, Kazempour, Weber, bei 
Ralfs Tanzgalerie, bei Annerose 
Cutivel – Haare & Mehr, im 
Shop am Dom, bei den Fischer-
wäädern sowie samstags am 
Stand des Entenrennens bei den 
Wormser Marktwinzern erhält-
lich.

Eine eigene Drachenente 
für die Fans

In diesem Jahr gibt es außer-
dem eine besondere Neuheit. In 
den vergangenen Jahren äußer-
ten Besucher immer wieder den 
Wunsch, eine der originalen 
Rennenten als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen zu können. 
Da sie speziell für das Rennen 
entwickelt wurden und aus 

Gründen der Nachhaltigkeit Jahr 
für Jahr wiederverwendet wer-
den, stehen sie jedoch nicht zum 
Verkauf. Um diesen Wunsch 
dennoch zu erfüllen, wurde nun 
eine eigene Lösung geschaffen: 
Horst Werner Ziehmer hat ex-
klusiv für das Wormser Enten-
rennen eine besondere Dra-
chenente gestaltet. Sie kann erst-
mals von Fans erworben werden 
und ist damit ein ganz besonde-

res Erinnerungsstück an das 
größte Entenrennen am Rhein.

Ente bei Marktwinzern
Erhältlich ist die neue Dra-

chenente an denselben Vorver-
kaufsstellen wie die Rennlizen-
zen. Darüber hinaus ist das Ver-
kaufsteam des Entenrennens 
samstags bei den Wormser 
Marktwinzern anzutreffen.

Das größte Entenrennen 
am Rhein

Das Wormser Entenrennen 
gilt als das größte seiner Art am 
Rhein. Seit seiner Premiere im 
Jahr 2019 hat es sich zu einem 
festen Bestandteil des Back-
fischfestes und zu einem belieb-
ten Erlebnis für die ganze Fami-
lie entwickelt. 

Der spektakuläre Start ist 
längst ein Publikumsmagnet: 
Tausende nummerierte Ren-
nenten werden gleichzeitig mit-
hilfe einer Baggerschaufel zu 
Wasser gelassen und machen 
sich auf den Weg ins Ziel.

Der Startschuss fällt am 6. 
September um 14 Uhr im Floß-
hafen. Direkt im Anschluss be-
ginnt um 14.30 Uhr das traditio-
nelle Fischerstechen. Damit er-
wartet die Besucher am letzten 
Backfischfest-Sonntag ein eben-
so spannendes wie unterhalts-
ames Programm am Wasser.

Mit dem Kauf einer Rennli-
zenz winken den Teilnehmern 
nicht nur attraktive Gewinne. 
Gleichzeitig unterstützen sie 
mehrere soziale Projekte in 
Worms. 

Die Überschüsse aus dem 
Entenrennen kommen in die-
sem Jahr der Trauerhilfe für 
Kinder im Hospiz, dem Tier-
heim Worms und der Volksbüh-
ne Worms zugute. Weitere In-
formationen gibt es unter www.
wormser-entenrennen.de

Samstag, 1. August 202610
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RAN AN DIE BUNTSTIFTE: Bäcker Görtz ruft Kinder zum 
Malwettbewerb 2026 „Sommer, Sonne, Malspaß“ auf

Von der Leinwand 
auf die Bäckertüte

Die Bäcker Görtz GmbH 
veranstaltet in diesem Som-
mer einen Malwettbewerb für 
Kinder und lädt junge Künstle-
rinnen und Künstler zwischen 
3 und 12 Jahren ein, ihr per-
sönliches Sommerabenteuer 
auf Papier festzuhalten. Unter 
dem Motto „Sommer, Sonne, 
Malspaß“ läuft der Wettbewerb 
noch bis zum Einsendeschluss 
am Sonntag, dem 16. August 
2026.

Mitmachen lohnt sich: Der 
erste Preis umfasst ein Preis-
geld in Höhe von 300 Euro so-
wie die Platzierung des Sieger-
motivs auf einer Bäckertüte 
von Bäcker Görtz, die ab No-
vember 2026 in den Filialen 
zum Einsatz kommt. 

Weitere Preise sind ein zwei-
ter Platz mit 200 Euro, ein drit-

ter Platz mit 100 Euro sowie 
zehn weitere Auszeichnungen 
in Form von Bäcker Görtz-Gut-
scheinen à 50 Euro. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Einge-
reicht werden müssen die Wer-
ke in Papierform über eine ei-
gens hierfür bereitgestellte Mal-
vorlage. Voraussetzung für die 
Teilnahme ist die schriftliche 
Einwilligung einer erziehungs-
berechtigten Person mit ständi-
gem Wohnsitz in Deutschland. 
Die Gewinner werden nach Ab-
lauf des Wettbewerbszeitraums 
ermittelt und über die von den 
Erziehungsberechtigten ange-
gebenen Adress- oder Kontakt-
daten benachrichtigt.

Alle weiteren Informationen 
und Malvorlage sind unter 
https://www.baeckergoertz.de/
malwettbewerb-2026/ abrufbar.

Bild: KI-generiert
Anzeige

Heiko Sippel steht seit 2020 an der Spitze des Land-
kreises und hofft auf seine Wiederwahl.

Mit einer Baggerschaufel werden die Enten zu Wasser gelassen. Archivfoto: Florian Helfert 

Sobald die Kita errichtet ist, erreicht Worms laut Stadtverwaltung praktisch Vollversorgung. Foto: Florian Helfert

Mit der Fertigstellung des Roh-
baus ist ein Meilenstein beim 
Neubau der Kindertagesstätte in 
der Carl-Villinger-Straße erreicht. 
Der Bau in Brettsperrholzbauwei-
se bietet Raum für insgesamt 
acht Gruppen (sechs Kindergar-
ten- und zwei Krippengruppen) – 
insgesamt 152 Kinder – und wird 
als klimafreundliches Gebäude 
(gemäß dem Energie- und Ge-
bäude-Standard Effizienzhaus 
40) mit Solargründach realisiert.

Nachhaltiger 
Lebenszyklus

Auf jedem Geschoss befinden 
sich vier Gruppenräume, die eine 
Einheit mit jeweils einem Inten-
sivraum, einem Materialraum 
und dem dazugehörigen WC-Be-
reich bilden. Die Gruppenräume 
sind nach Westen zum Garten 
hin ausgerichtet. 

Die beiden Krippengruppen 
b e f i n d e n sich im 

EG. Gruppenräume sind nach 
Westen zum Garten hin ausge-
richtet. Die beiden Krippengrup-
pen befinden sich im Erdge-
schoss. Dort liegen neben den 
Gruppenräumen inklusive der 
dazugehörigen Nebenräume 
auch Schlafräume, eine Auf-
wärmküche und ein Essbereich, 
Gäste- und Personal-WCs, ein 
Kinderwagenraum, ein Hauswirt-
schaftsraum, ein Hausanschluss-
raum sowie ein kleiner Mehr-
zweckraum. Im Obergeschoss 
befinden sich neben den Grup-

penräumen auch ein Team-
Raum, ein weiterer 

Essbereich, eine 
Teeküche, 

e i n 

größerer Mehrzweckraum mit 
Lager, ein Elternbesprechungs-
raum und weitere WCs sowie ei-
ne Personalumkleide.

Entlang der Nord-, Ost- und 
Südseite Richtung Garten befin-
det sich ein Fluchtbalkon mit 
zwei Fluchttreppen. Das Gebäu-
de wird barrierefrei erschlossen: 
Aufzug, barrierefreie Toilette, 
schwellenlose Türen und großzü-
gige Bewegungsflächen.

Die Fassadenverkleidung be-
steht aus Holzschalung in Kom-
bination mit Faserzementplatten. 
In allen Haupträumen sind bo-
dentiefe Fenster vorgesehen, die 
durch außenliegenden und hin-
terlüfteten Sonnenschutz auf 
den sonnigen Seiten ergänzt wer-
den. Der Rohbau ist jetzt vollstän-
dig hergestellt, nun folgen Innen-
ausbau- sowie Haustechnikberei-
che. Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst führte dazu aus: „Mit 
der Fertigstellung der Kita in der 
Carl-Villinger-Straße in einigen 
Monaten erreichen wir bei den 
Kita-Plätzen praktisch Vollversor-
gung. Die freundlichen und zeit-
gemäß ausgestatteten neuen Ge-
bäude tragen außerdem dazu bei, 
dass unsere pädagogischen Fach-
kräfte ideale Arbeitsbedingungen 
vorfinden.“



DALSHEIM: Plauderbank an der unteren Kirche
am 3. August um 17.30 Uhr

Zeit gemeinsam 
gestalten

WORMS: Plauderspaziergang mit den 
Gemeindeschwestern am 5. August um 10 Uhr

„Leichte Wege“
im Pfrimmpark

ALZEY: Benefizkonzert der Mainzer Hofsänger 
am 30. August um 17 Uhr

Singen fürs Hospiz 
Eppelsheim

AUSFLUGSIDEE: Am 9. August um 10 Uhr über den Biedensand und durch 
die Bonaue bei Lampertheim wandern

Mit der KABS im Auwald 
unterwegs

Am Montag, dem 3. August, 
findet um 17.30 Uhr ein Treffen 
an der Plauderbank statt. 

Jedes Treffen steht unter ei-
nem besonderen Thema, das 
durch die musikalische Beglei-
tung von Peter Vowinkel berei-
chert wird. 

Die Lieder und Impulse la-
den zum Nachdenken ein und 
eröffnen anregende Gespräche. 
Besonders schön ist, dass die 
Plauderbank zu einer gemein-

samen Aktion aller Teilneh-
menden geworden ist: Viele 
Gäste bringen eigene Beiträge, 
Gedanken, Geschichten oder 
Musik ein. 

Miteinander lachen
So entsteht ein lebendiger 

Austausch, in dem man einan-
der zuhört, miteinander lacht 
und sich gegenseitig berei-
chert.

Am Mittwoch, dem 5. Au-
gust, startet um 10 Uhr der 
nächste „Plauderspaziergang“. 
Treffpunkt ist der Hauptein-
gang des Pfrimmparks an der 
Kreuzung Donnersbergstraße/
Parkstraße.

Erprobte Wege
für Beeinträchtigte

Auf bereits erprobten We-
gen, die auch für Menschen 
mit Beeinträchtigung erfahrbar 
sind, geht es zu einem etwa 
einstündigen Spaziergang. Ein 
gemütliches Spaziertempo, 
Zeit zum gegenseitigen Aus-
tausch, Raum für Ruhepausen 

und vieles mehr sind ausdrü-
cklich erwünscht. Willkom-
men ist jeder, der die Gesellig-
keit schätzt und sich gerne in 
der Natur bewegt.

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei starkem Re-
gen entfällt der Termin.

Für Fragen steht die Fach-
stelle für Senioren und Inklu-
sion der Stadtverwaltung 
Worms gerne zur Verfügung. 
Sarah Matzke ist unter Telefon 
06241/8535712 oder per E-Mail 
an sarah.matzke@worms.de zu 
erreichen, Sabine Siemens un-
ter Telefon 06241/8535713 oder 
per E-Mail an sabine.sieme
@worms.de

Am Sonntag, dem 30. Au-
gust, lädt der DRK-Landesver-
band Rheinland-Pfalz e.V. zu 
einem Benefizkonzert mit den 
Mainzer Hofsängern und Lotto 
Rheinland-Pfalz in die Nikolai-
kirche in Alzey ein. Das Kon-
zert beginnt um 17 Uhr (Ein-
lass 16.30 Uhr) und steht ganz 
im Zeichen des 100-jährigen 
Jubiläums der Mainzer Hof-
sänger.

Gäste erwartet ein Konzert-
programm, in dem musikali-
scher Genuss mit einem guten 
Zweck verbunden wird.

Mit jedem verkauften Ticket 
wird das DRK-Rheinhessen 

Hospiz Eppelsheim unter-
stützt. Ein Ort, an dem das Le-
ben zählt – bis zum letzten Au-
genblick. Das Hospiz begleitet 
schwerkranke Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase und 
unterstützt ebenso deren An-
gehörige mit einer ganzheitli-
chen und würdevollen Betreu-
ung und ist Teil des Rheinhes-
sen Hospizzentrums.

Tickets sind im Vorverkauf 
über die Buchhandlung 
Schmitt & Hahn Buch und 
Presse Alzey, Antoniterstraße 
5–7, 55232 Alzey, und unter 
www.die-mainzer-hofsaenger.de
erhältlich.

Die Kommunale Aktionsge-
meinschaft zur Bekämpfung der 
Schnakenplage (KABS) bietet in 
ihrem Jubiläumsjahr eine mehr-
stündige, kostenfreie Exkursion 
in den Auwald bei Lampertheim 
an, um ihren Arbeitsalltag, den 
Auwald und die Lebensweise der 
dort vorkommenden Stechmü-
cken vorzustellen. Die Exkursion 
findet am Sonntag, dem 9. Au-
gust, um 10 Uhr statt. Regional-
leiter Dr. Daniel Wohlgemuth 
wird entlang einer Strecke von 
rund 5,5 Kilometern führen. Die 
Exkursion dauert ca. 3 bis 4 Stun-
den.

Die Wanderung führt über den 
Biedensand und durch die Bo-
naue. Auf der Stecke finden sich 
verschiedene Lebensräume und 
Brutstätten der Überschwem-
mungsstechmücken in der 
Weich- und Hartholzaue auf dem 
Biedensand sowie ausgedehnte 
Schilfgebiete und Stromtalwie-
sen in der Bonaue. Während der 
Exkursion gibt es mehrere Stati-
onen, an welchen einige Aspekte 
des KABS-Alltags aufgegriffen 
oder lokale Besonderheiten her-
vorgehoben werden.

Die Anmeldung erfolgt unter 
https://www.kabsev.de/ueber-uns/
exkursion-im-auwald/ Nach An-
meldung erhalten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer eine Bestä-
tigungsmail. Im E-Mail-Text ist 
der Treffpunkt hinterlegt. Die 
Exkursion ist für maximal
20 Personen ausgelegt. Bei gro-
ßem Anlauf könnte ein zweiter 
Termin angeboten werden.

Wichtig für Interessierte
Die Exkursion führt entlang 

etablierter Wege und ist daher 
gut begehbar. Sie findet auch bei 
Regenwetter statt. Der Termin 
wird abgesagt, sollten an dem 
Tag starke Unwetter vorausge-
sagt werden oder sollte die ge-
plante Route aufgrund eines 
Hochwassers nicht zugänglich 
sein. Angemeldete Personen 
werden per E-Mail über den Ter-
minausfall informiert. Ob ein 
Ersatztermin realisiert werden 
kann, klärt sich im Einzelfall.

Teilnehmende sollten bitte 
lauf- oder wandertaugliches 

Schuhwerk tragen, genügend zu 
Trinken mitführen und auf Son-
nenschutz achten.

Weitere Exkursionen
In Stockstadt am Rhein und 

Riedstadt wird eine gemeinsame 
Exkursion in den Auwald am 
Samstag, dem 15. August, statt-
finden. Um 9 Uhr führt dann 
Gebietsleiter und Diplom-Geo-
graph Klaus Hoffmann entlang 
einer Strecke von rund 6 Kilome-
tern entlang des Kisselwörth im 
Naturschutzgebiet Kühkopf-Kno-
blochsaue. Der gleiche Anmelde-
link kann verwendet werden.
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Wenn ihr mich sucht, dann sucht in eurem Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Uwe Klaeger
* 4. Dezember 1964    † 8. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Liesel, Karl, Silke mit Familie
Cheyenne und Geschwister
Marco
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 
3. August 2026, um 11.30 Uhr auf dem Friedhof in Worms-Herrnsheim statt.
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Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen Moment still,
und wenn sie sich weiterdreht,
ist nichts mehr, wie es war.

Nach langer schwerer Krankheit, mit großer Geduld ertragen, 
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, 
treu sorgenden Vater, Schwager, Onkel und Cousin

Dr. Hermann König
* 27. März 1946     † 17. Juli 2026

In stiller Trauer

Elvira König geb. Bangert
Daniel und Johanna

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Ernst-Handschuch-Straße 21, 67549 Worms
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Wir müssen Abschied nehmen von

Ortrud Fitting
* 28. Januar 1941     † 17. Juli 2026

Deine Familie
Gundersheim, im August 2026
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 5. August 2026, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof 
in Gundersheim statt.
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Leg alles still in 
Gottes ewige 

Hände; 

das Glück, den 
Schmerz, 

den Anfang und 
das Ende.

Leg alles still in 
Gottes ewige 

Hände; 

das Glück, den 
Schmerz, 

den Anfang und 
das Ende.
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In stillem Gedenken

Fritz Tänny
* 28. Oktober 1951     † 27. Juni 2026

Wir nehmen Abschied

In stiller Erinnerung
die Angehörigen

Einen zugedachten letzten Gruß 
übermittelt das Bestattungsinstitut Brand in Eich.
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Wir danken allen, die sich beim Abschied von unserem lieben

Hans Georg Kley
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 
durch tröstende Worte und Schrift zum Ausdruck 
gebracht haben.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Reimann 
und ihrem / dem Praxisteam für die liebevolle 
Betreuung.

Hildegard Kley
Oliver Kley
und Angehörige Herrnsheim, 1. August 2026

Trauer und GedenkenTrauer und Gedenken
Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die Samstagsausgabe

Im DRK-Rheinhessen Hospiz Eppelsheim finden schwerkranke Menschen und 
ihre Angehörigen Zuwendung, Geborgenheit und Begleitung. 

Foto: Hospiz Eppelsheim 

Zwei Mitarbeitende der KABS laufen bei Sonnenschein durch den schattigen 
Auwald. Foto: KABS e.V.
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Was Du für uns gewesen,
das wissen wir alleine,

hab Dank für Deine Liebe,
Du wirst uns unvergessen sein.

Wir nehmen Abschied von

Erika Wahl
* 6. Mai 1939      † 5. Juli 2026

In stiller Trauer
Dein Dieter

Holger und Sandra
Luca, Jonas und Lena

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fand im engsten 

Familienkreis statt.
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Und wenn wir einst 
gehen, erscheinen 
unsere Spuren 
im Sand der Zeit.

David Baldacci

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, sondern Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter

Lieselotte Hammes
geb. Simshäuser
* 24. Februar 1930   † 27. Juli 2026

Nach einem langen erfüllten Leben
ist sie von uns gegangen.

In stillem Gedenken
Im Namen aller Angehörigen
Deine Kinder
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Bettina Kilic
geb. Helf

* 10.11.1958       † 9.7.2026

Du warst unser Fels, unsere Stütze und unser Zuhause.
Mit unendlicher Liebe, Stärke und Fürsorge 
hast Du alles für uns gegeben.
Deine Liebe war bedingungslos, Dein Herz grenzenlos.
Du hast nie an Dich gedacht, sondern immer an uns!
Du fehlst – jeden Tag, in jeder Sekunde.
Danke für alles, liebe Mama.

Wir tragen Dich für immer in 
unseren Herzen

In Liebe und Dankbarkeit:
Muzaffer, Deine Kinder Songül, Deniz, Mikail,
Hülya, Selattin, Sinan, Andreas, Deine Enkelkinder
Emilia und Amelie und Dein Bruder Klaus

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am 6.8.2026 
um 11 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit 

und die gemeinsamen Erinnerungen

Filibert Drumm
* 8. Februar 1944     † 23. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Doris Drumm, geb. Andres
Merten und Birgit Drumm

mit Lukas und Alisa
Holger und Maike Drumm 

mit Maximilian und Jonathan

Die Beisetzung findet im engen Familienkreis statt.
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Wir leben zweimal:
Das erste Mal in der Wirklichkeit, 
das zweite Mal in der Erinnerung.

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, müssen wir 
von meinem herzensguten, geliebten Ehemann, unserem Papa und Opa 

Manfred Hack
* 11. Juni 1941        † 10. Juli 2026

Abschied nehmen.

Nach einem reich erfüllten Leben schlief er im Alter von 85 Jahren nach kurzer 
Krankheit friedlich ein. Dein Lachen und deine entspannte Lebenseinstellung 
werden wir stets in unserem Herzen tragen und nie vergessen. 

In Liebe und Dankbarkeit 
Elisabeth, Oskar, Marvin, Barbara

Manfred wurde im engsten Familienkreis im Ruheforst 
Pfälzerwald Nr. 2009 beigesetzt.  
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Begrenzt ist das Leben,

doch unendlich die Erinnerung.

Danke
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf so vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
Regine Herfel

Volker Herfel
† 24. Juni 2026
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Viele tröstende Worte sind gesprochen 
und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen 
der Liebe und der Freundschaft durften 
wir wahrnehmen.
Dafür sagen wir einfach nur DANKE.
Dieser Dank richtet sich auch an alle, die Friedi 
in den letzten Jahren besucht, betreut 
und begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Doris Kauf geb. Dieterich

Elfriede
Dieterich

† 2. Juli 2026

Offstein, im August 2026
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Traurig, jedoch in Liebe und Dankbarkeit, nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer über alles geliebten 
Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin sowie geschätzten Freundin

CHRISTEL ERNST geb. Schweitzer

* 10. Dezember 1944     † 19. Juli 2026

Die Diagnose war hart, schmerzhaft und aussichtslos.
Du wolltest kämpfen und wärst so gerne noch bei uns geblieben.
Doch das war uns allen nicht gegönnt. Liebe, Lebensfreude und
Wille prägten dein Leben. 

In stiller Trauer:
Thomas und Astrid mit Emil, Lina und Jakob
Alexandra und Heinz
Heike, Daniela mit Familie und Melanie
Heinz-Werner
Kalli und Tanja mit Kim
sowie alle Geschwister, Angehörigen und Freunde
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Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Freitag, dem 7. August 2026,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Monsheim statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Es weht der Wind ein Blatt 
vom Baum, von vielen Blättern
eines, dies eine Blatt, man merkt
es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein, war
Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

Vielleicht bedeutet Liebe ja auch, dass wir lernen, jemanden loszulassen, 
wenn seine Zeit gekommen ist. Das wir Abschied nehmen mit all den 

schönen Erinnerungen, die wir im Herzen tragen. 
Dennoch ist es nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 

es ist nie alles gesagt und es ist immer zu früh.

Mit dem Gefühl tiefen Dankes für all das, was Du uns gabst und warst, 
nehmen wir in Liebe, Stolz und großer Traurigkeit Abschied von Dir.

Petra Ross
geb. Weber 

26. September 1969 - 22. Juli 2026

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann Holger
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 6. August 2026, um 10 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
Es liegt ein Kondolenzbuch aus.
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Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Etwas von ihrem Licht und der Wärme bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Traurig nehmen wir Abschied von

Dagmar Pillasch
* 30. November 1952     † 20. Juli 2026

Denise und Reinhard
Florian und Chantal
Marcus und Patrizia mit Lasse, Mila und Valentina
Ilse, Edwin und Veronika
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 6. August 2026, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Monsheim statt.
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Er hat seinen Frieden gefunden. 
Was bleibt, ist die Erinnerung.

Bernfried Zimmermann
† 27. Juli 2026

Lebe wohl
sagen wir Dir leise,

mach's gut 
auf Deiner letzten Reise.

In stillem Gedenken
Deine Familie
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Für uns alle unerwartet verstarb meine liebe Mama, meine liebe Frau, 
unsere Tochter und Schwester

Simone Gabriel
geb. Melzer

* 26. April 1990    † 19. Juli 2026

Bryan und Christian Franz
Renate und Wolfgang Schaalo
Nicole Müller und Familie
sowie alle Angehörigen

Bechtheim, den 1. August 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 7. August 2026,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Bechtheim statt. Eine Kondolenzliste liegt aus. 
Von Beileidsbekundungen und Blumenspenden am Grab bitten wir abzusehen.
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Und immer sind da 
Spuren Deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und 

Augenblicke, 
sie werden uns 

an dich erinnern, 
uns glücklich und 

traurig machen und 
dich nie vergessen 

lassen.
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DANKSAGUNG
Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

Bärbel Schach
* 22. Mai 1957     † 30. Juni 2026

Herzlichen Dank
all jenen, die sich in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Art und Weise 
zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Dieter Schach

Worms-Horchheim, im August 2026

Anzeigenschluss 
für Traueranzeigen: 

Dienstag, 11 Uhr 
für die 

Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr 
für die 

Samstagsausgabe

Edith Füchsle
* 21. März 1939    † 12. Juli 2026

In stiller Trauer

Bernd und Brigitte
Ralph und Franziska
Siegfried mit Gundula und Aliza

Ein besonderer Dank geht an die Pfleger der Palliativ Station des Klinikums Worms, für den sorgsamen Umgang.

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 7. August 2026, um 9 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe statt.
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Immer da, wenn wir dich brauchten, 
ein großes Herz voller Großzügigkeit und Güte.

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem Onkel, Freund und Nachbarn

Theobald Glas
* 12. Mai 1942     † 17. Juli 2026

In tiefer Trauer
Dietmar und Yvonne
Doris und Hans
Susanne und Markus
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Anschließender Urnenbeisetzung findet am 6. August 2026 um 
14 Uhr auf dem Friedhof in Bechtheim statt.
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Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter
Hans Joachim Gabel

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben 
wir Hans Joachim Gabel als offenen,

fröhlichen Menschen und engagierten Mitarbeiter 
und Kollegen kennengelernt.

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn
stets in guter Erinnerung behalten.

Im Namen der WIN COSMETIC GmbH & Co. KG, 
67592 Flörsheim-Dalsheim.
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Je schöner und voller die 
Erinnerung, 

desto schwerer die 
Trennung. 

Aber die Dankbarkeit 
verwandelt 

die Qual der Erinnerung in 
eine stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer
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IMMOBILIENANGEBOTE 1100

Zvk. kl. stark renovierungsbed. Haus 
ohne Erschl. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Doppelhaushälfte Altbau in Horch-
heim, 130 m², 5 Zi, Küche, 2 Bäder, 
Dachausbau, Hof bebaubar, 100 m², 
mit kleiner Scheune, Außen-WC,
273.000,– EUR, privat.

Telefon (01 76) 2 14 73 59

Liebev. modern. FHS, Top Lage, 3 
ETG, 8 Zi., 2 BWC, EBK, 2 WG, ZHG, 
Terr., Gart. zvk.

Chiffre 8071

IMMOBILIENGESUCHE 1200

Von privat: Suche gepflegte 3-4-Zim-
mer-Eigentumswohnung (ab 80 m²)
mit Balkon / Terrasse im Westen von 
Worms. Solides Eigenkapital und Fi-
nanzierung sind gesichert.

Chiffre 8070

MIETANGEBOTE 2100

Worms, zwei 1-Zi.-App. 43 m² und 44 
m² zvm.

Telefon (01 79) 5 71 51 26

Whg., 70 m², 4 ZKB + Balkon, Miete 
400,– EUR kalt + NK + Kaution

Telefon (0 62 41) 59 27 53
von 9 – 20 Uhr außer Sonntag

Kurzzeit verm. in 2er WG an Student 
o. Monteur, zentral, möbliert, 440,– 
EUR warm.

Telefon (01 79) 7 91 79 21

Ständig 1 Zi. in WG, möbliert mit Kü-
che & Bad, in Worms oder Osthofen 
zvm. WM 450,– EUR (inkl. NK).

Telefon (01 71) 1 98 70 03

Einzelzi., KM 300,– EUR, alles möbl., 
gr. Wohnr., Bad, WC, Single Küche, 
Abstellplatz.

Telefon (01 76) 54 66 41 57

GARAGE/STELLPLATZ 37/38GA

Suche abschließbare Garage in 
Hochheim, Leiselheim, Pfiffligheim.

Telefon (01 78) 6 89 65 80

MIETGESUCHE 2200

2 Frauen suchen ruh. 3 ZKBB Whg./
Haus, WM bis 1.000,– EUR, ab 1.10.
Telefon (0 62 41) 4 96 57 33 ab 10 Uhr

STELLENANGEBOTE 001NE

Suche 1-2 Pers. die mir bei Renov. hel-
fen m. Wohnmöglichk. auf Minij.-Basis.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Putzhilfe gesucht für Wohnung in 
Flörsheim-Dalsheim.

Telefon (01 60) 98 29 99 58

STELLENGESUCHE 020G

Erfahrene Reinigungskraft sucht Putz-
stelle.

Telefon (01 57) 75 66 23 85

Haushaltshilfe für Senioren sucht Ar-
beit. Putze, bügle, erledige Einkäufe, 
Gartenarbeiten uvm. in Worms. Mini-
job.

Telefon (01 55) 60 82 62 51

Suche einen Midijob 3 x pro Wo. 16 
Std., kfm. Ausbildung vorhanden.

Chiffre 8062

Fliesenlegermeister hat noch Termi-
ne frei.

Telefon (01 76) 29 44 81 72

AN- UND VERKÄUFE 7100

E-Bike Gazelle Modell Miss Grace, 
wenig gefahren, guter Zustand, zu 
verkaufen 500,– EUR.

Telefon (01 63) 2 80 15 00

Zwei Fernseher, Marke Metz, Top-
Zst. + 1 Monitor Medison, zvk. VHB.

Telefon (01 52) 03 36 71 55

2 Gartenstühle + Tisch (Metall), gebr. 
+ Blumenkübel, sehr günstig zvk.

Telefon (01 52) 03 36 71 55

Verkaufe Victoria E-
Bike Trekking, Tiefein-
steiger, 5.000 km, 
Baujahr 2021, sehr gut 

erhalten. Akku Power Pack 500, 
Reichweite Stadt 100 km, 750,– EUR.

Telefon (01 77) 2 88 51 10

Saris Hochlader, 
4,06 m x 2,04 m, 2,7 
t GG, gebremst, 
HU 08/2028, 

Auffahrrampen, wenig benutzt, Alu 
Bordwände, klapp- und abnehmbar, 
8 Haken, Ersatzrad, 4.100,– EUR.

Telefon (01 76) 31 11 66 98

AN- UND VERKÄUFE 7100

Zvk. freitragende Treppe aus Granit 
sowie Boden- und Wandfliesen.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Verkaufe E-Bike Raleigh 
Dover. 2.000 km. Zu-
stand einwandfrei, 500,
– EUR.

Telefon (01 76) 62 37 55 04

Oase Teichfilter m. Filterpumpe, 
Bachlaufpumpe u. Zubeh-, wenig 
gebr., LED Badezi. Spiegelschrank m. 
Abl., guter Zustand, VHB, versch. 
Rheinkieselsteine zu verschenken.

Telefon (01 60) 2 02 20 86

VERSCHIEDENES 7500

Tierliebes Ehepaar aus Weinsheim 
bietet Gassigänge, Hundebetreuung 
vor Ort oder bei uns zuhause. Auch 
Übernachtung o. Urlaubsbetreuung 
mgl. Bis 10 km in u. um Worms.

Telefon (01 74) 9 10 35 59

Junge Familie sucht weiterhin Bau-
grundstück für Einfamilienhaus in 
Worms + Vororte, Monsheim + Flörs-
heim-Dalsheim.

Telefon (01 62) 4 39 84 49
Email: ch.schaefer2607@gmail.com

KONTAKTE 75KO

Ich bin eine fast 78-jährige Rentnerin. 
Mobil und fit. Suche einen männli-
chen Begleiter für Weinfeste usw., 
auch Events. Bei Verstehen auch 
Freundschaft. Chiffre 8073

Nette Sie, 64 J., alleine in Worms, 
sucht nette Leute zum Unterhalten, 
spazieren gehen. Chiffre 8069

Nette Sie (70 J. Wwe) sucht warm-
herz. bodenständigen Mann f. ge-
meinsames Leben. Chiffre 8072

ER SUCHT SIE 70ES

Er sucht sie, Witwer, 75 J., auf der Su-
che nach einer netten, ehrlichen 
Frau. Chiffre 8058

Er, 50 plus, humorvoll, empathisch, 
naturverbunden. Hobbys: Fahrrad, 
Wellness, Garten, sucht gleichge-
sinnte Partnerin für Freundschaft 
bzw. Partnerschaft. Chiffre 8056

KFZ-MARKT 3000/3200

KFZ-MARKT 3000/3200

Mercedes A-Klasse, mit TÜV, Benzi-
ner, Halbautomatik zvk.

Telefon (01 57) 39 88 85 88

Ford Transit Bus, Diesel, mit TÜV, in 
sehr gutem Zustand zvk.

Telefon (01 57) 39 88 85 88

WOHNMOBIL/CARAVAN 36/37WW
WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden und Barzahler MFH, EFH, 

ETW uvm. Verkauf auch ohne 
Veröffentlichung schnell und diskret möglich!
Beth Immobilien (0 62 41) 2 00 41 43
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Wohnung EG
mit überdachter Terrasse 20 m² 

und Gartennutzung zum 
01/09/2026 zu vermieten in Worms 

(Im Neustück). Die Wohnung ist 
ca. 80 m², 4 Zimmer mit 

Tageslichtbad und möblierter Küche, 
gerne kann auch eine Garage 

angemietet werden, 70 € Aufpreis. 
KM 900 € + 150 NK Ethzg.

Tel.: 0151 / 11058619
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Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohneTÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29 23_21m

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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www.nibelungen-kurier.de

ANZEIGEN
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Pflegedienst GmbH

Wir suchen
zur Unterstützung in der Verwaltung

Kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)
mit Grundkenntnissen in den Bereichen
Abrechnung der Leistungen,
Mahnwesen, Verordnungswesen
unseres ambulanten Pflegedienstes.

Kenntnisse der eingesetzten Software
MediFox sind von Vorteil.

Teilzeit von Mo.–Fr. 12 bis 16 Uhr.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
per E-Mail an uwe.franz@marbea-pflege.de

Beate Biegi-Franz
Vertragspartner der
Kranken- und Pflegekassen

• 06247 2713379
• info@marbea-pflege.de
• www.marbea-pflege.de

• Zellertalstraße 8
• 67551 Worms

„Dem Alter Leben geben!“

Werden

Sie Teil u
nseres

engagierten

Teams!

Kommissionierer (m/w/d) gesucht
Für ein Unternehmen im Wormser Industriegebiet 

suchen wir ab 1.9.2026 zuverlässige Verstärkung für 
die Kommisionierung komplexer Bausätze.

Wir bieten: ab € 20/Stunde
Kontakt: ch@pyro-worms.de 26
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Bank- oder
Kreditkarte

Stellenanzeigen können
Sie rund um die Uhr

online aufgeben

www.nibelungen-kurier.de

und bequem bezahlen mit
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Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Wir suchen einen Gärtner (m/w/d) für die Betreuung unserer Kunden
 Gartenpflege und Grundstückspflege inkl. fachgerechtem Schnitt von 
Hecken und Sträuchern

Ihr Profil:
 Erfahrung in der Gartenpflege
 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
 Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Teamfähigkeit
 Freundliches Auftreten im Umgang mit Kunden
 Führerschein Klasse B von Vorteil

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
freundlichen Team, eine faire Bezahlung sowie einen sicheren 
Arbeitsplatz. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Andreas Günther GmbH · Sambugastraße 18 · 67550 Worms · 0 62 41-50 75 71
www.montage-hausmeisterservice.de · info@montage-hausmeisterservice.de

Seit 25 Jahren
Andreas Günther GmbH

Ihr Team für alle Fälle!

Ab 1. Oktober 2026 in Vollzeit gesucht.
67227 Frankenthal

Bewerbung bitte an:
dr.joerg-friedrich@web.de

MFA (m/w/d) 26
_3
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Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung an
K&S Metall- und Maschinenbau GmbH
Enzingerstraße 130
67551 Worms
Tel.: (0 62 47) 69 67
info@ksmetall.de
www.ksmetall.de

Voraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder entsprechende Berufserfahrung.

Wir suchen ab sofort:

Dreher (m/w/d)

jobs.nibelungen-kurier.de

www.nibelungen-kurier.de

info@nibelungen-kurier.de

Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
www.nibelungen-kurier.de
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Hinter historischen 
Mauern und Türmen

Zum „Schönsten Weinfest 
2017“ gekürt, geht das Residenz-
fest unter dem Motto „Drei Som-
mertage in der „Kleinen Resi-
denz“ in diesem Jahr in die 74. 
Runde. Kirchheimbolanden lädt  
zur Einkehr  in idyllische Hoflau-
ben ein. Gäste genießen beim 

überregional bekannten und be-
liebten Residenzfest bei stim-
mungsvollem Flair und Ambien-
te verschiedene Pfälzer Speziali-
täten und Köstlichkeiten sowie 
eine umfangreiche Auswahl an 
regionalen und überregionalen 
Weinen. 

PROGRAMM
Musikalisch lockt an allen 

Veranstaltungstagen eine breite 
Musikpalette mit viel Livemusik. 
Verschiedenste Bands, Entertai-
ner, Musikduos und Tanzkapel-
len bieten ein breites Spektrum 
für Jung und Alt. 

Am Samstag wird das Residenz-
fest feierlich durch Stadtbürger-
meister Dr. Marc Muchow sowie 
Majestäten um 17 Uhr auf der 
Bühne Römerplatz eröffnet. Für 
die musikalische Umrahmung 
wird Kalli Koppold sorgen. Um 
17.15 Uhr geht es diekt im An-
schluss weiter mit dem Bambini-
Lauf, der am Vorstadtturm star-
tet. Um 17.30 Uhr beginnt eben-
falls am Vorstadtturm der 29. Re-
sidenzfest-Lauf.

Am Sonntag bildet die Matinee 
„Tanzen ist träumen mit den Fü-
ßen“ der Ballettschule Flex & 
Point um 10.30 Uhr den Auftakt 
im Schlossgarten. Bei starkem 
Regen findet die Veranstaltung 
in der Stadthalle an der Orange-
rie statt. Von 13 bis 18 Uhr haben 
Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, zwischen Wein 
und Köstlichkeiten beim ver-
kaufsoffenen Sonntag durch die 
Geschäfte zu schlendern. Um 
14 Uhr wird das Feuerwehr-Eh-
renzeichen des Landes Rhein-
land-Pfalz verliehen. In der 
Paulskirche wird es um 18 Uhr 

das Residenzfest-Orgelkonzert 
mit Ulrike Heubeck geben. Da-
nach heizen die „Chairwalkers“ 
ab 19 Uhr auf der Bühne Römer-
platz mit Livemusik ordentlich 
ein.

Am Montag beginnt das Pro-
gramm um 15 Uhr: Die Senioren 
und ehemaligen Bürger der 
Stadt treffen sich mit dem Stadt-
bürgermeister und den Stadtbei-
geordneten im Hof 4 des Wein-
guts Martinspforte. In den Hö-
fen wird es um 18.30 Uhr Gugge-
musik mit den „Dunnerschbejer 
Wildsaufetzer“ geben, während 
DJ Dennis ab 19 Uhr die Bühne 
am Römerplatz bespielt. 

Am Montagabend beschließt 
das malerische Höhenschauspiel 
über den Dächern der „Kleinen 
Residenz“ das Fest, wenn um 
22.30 Uhr ein grandioses Feuer-
werk abgebrannt wird.

Nähere Informationen erhal-
ten Interessierte im Flyer zum 
Residenzfest sowie unter www.
visit-kirchheimbolanden.de

Bitte beachten, dass es wäh-
rend des Festes im Stadtgebiet 
zu verkehrstechnischen Ein-
schränkungen und Straßensper-
rungen kommen wird. Parkmög-
lichkeiten finden sich in ausrei-
chender Zahl im gesamten Stadt-
gebiet verteilt, bitte auf entspre-
chende Beschilderungen an 
Parkplätzen achten und die ent-
sprechenden Hinweise der Su-
permarktparkplätze beachten.
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Über 25 Jahre Erfahrung im Gold- und Silberankauf

Faire Bewertungen und Sofortauszahlung
Seit mehr als 25 Jahren ist 

der familiengeführte Betrieb 
von Inhaber Cetin Cetintepe in 
Osthofen ein etablierter An-
sprechpartner für den Ankauf 
von Gold, Silber, Schmuck 
und Antiquitäten. 

Das Unternehmen betreut 
Kundinnen und Kunden aus 
Osthofen, Worms und der ge-
samten Region und legt be-
sonderen Wert auf transparen-
te Wertermittlungen, eine 
sachliche Beratung sowie eine 
diskrete Abwicklung. Ange-
kauft werden unter anderem 
Gold- und Silberschmuck, 
Zahngold, Münzen, Barren, 
hochwertige Uhren sowie An-
tiquitäten, Porzellan und 
Sammlerstücke. 

Darüber hinaus übernimmt 
der Betrieb den Ankauf von 
Nachlässen und unterstützt 
bei Haushalts- und Woh-
nungsauflösungen. Die Be-
wertung erfolgt kostenfrei auf 
Grundlage der tagesaktuellen 
Gold- und Silberkurse. Nach 
Einigung wird der vereinbarte 
Betrag sofort in bar ausge-
zahlt. 

Zum Service gehören außer-
dem kostenlose Hausbesuche 
im Umkreis von bis zu 50 Ki-
lometern, kostenfreie Park-
möglichkeiten direkt am Ge-

schäft sowie eine persönliche 
und diskrete Beratung. Ergän-
zend bietet das Unternehmen 
einen Pelzankauf an, der in 
Verbindung mit einem Gold-
ankauf erfolgt.

Vom 3. bis 7. August 2026 
veranstaltet der Betrieb eine 
zeitlich begrenzte Sonderakti-
on. In diesem Zeitraum wer-
den 20 Prozent mehr für 
Zahngold – auch mit Zähnen 
sowie 15 Prozent mehr für 
breite Goldarmbänder gezahlt. 
Kundinnen und Kunden, die 

Schmuck verkaufen, erhalten 
zusätzlich einen Tankgut-
schein im Wert von 30 Euro.

Gold- & Silberankauf
Antiquitäten | Nachlassankauf
Inhaber: Cetin Cetintepe
Thomas-Mann-Straße 3
67574 Osthofen
Telefon: 06242 5970289
mobil: 0178 2914771

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr., 10 – 18 Uhr
Sa, 10 – 14 Uhr

KIRCHHEIMBOLANDEN: Online-Anmeldung für Residenzfestlauf am 8. August weiterhin noch möglich

LLG-Sommerläufe starten mit Residenzfest-Lauf

Am Samstag, dem 8. August, 
fällt um 17.45 Uhr der Start-
schuss zum Residenzfestlauf in 
Kirchheimbolanden, welcher 
von der LLG Wonnegau im Rah-
men des Residenzfestes ausge-
richtet wird. Der Veranstalter 
rechnet mit über 300 Teilneh-
mern. Die Läufer absolvieren 
auf der 10 km Distanz vier Run-
den von je 2,5 km durch die Alt-

stadt und den angrenzenden 
Schlossgarten in Kirchheimbo-
landen. Für Anfänger und Wal-
ker wird auch wieder eine 5 km 
Schnupper-Strecke angeboten.

Der Start erfolgt für „alle“ 
pünktlich um 18 Uhr in der 
Neuen Allee direkt am Park-
hausdeck. Eine Viertelstunde 
vorher um 17.45 Uhr, startet der 
Bambinilauf (Kinder bis 12 Jah-

re) unter dem Torbogen Rich-
tung Römerplatz zur 800 m 
Runde. Meldungen zu allen 
Läufen werden bis eine halbe 
Stunde vor dem Start an der An-
meldung oberhalb vom Park-
deck in der Nähe des Rathauses 
in Kirchheimbolanden entge-
gengenommen. Die Zeitnahme 
erfolgt mittels Einweg-Trans-
ponder, der eine exakte Zeit-

messung garantiert. Dieser Lauf 
bildet gleichzeitig den Auftakt 
zu den zwei Sommerläufen der 
LLG Wonnegau, die mit dem 
Panoramalauf in Monsheim 
(20. September) ihren Ab-
schluss finden. 

Online-Meldungen zum Resi-
denzfestlauf sind noch bis Frei-
tag, dem 7. August, unter  www.
llgwonnegau.de möglich.

8. bis 10. August 2026

Residenzfest KirchheimbolandenAnzeigensonderveröffentzlichung

Der NK 
wünscht 
allen ein 
schönes 

Residenzfest!
Seit über 75 Jahren
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In Gaby's 
Wäscheladen
ist der LEO los …

Die Marke Anita feiert 140 Jah-
re und Chantelle 150 Jahre priva-
te owner – das heißt es ist alles 
in Familienbesitz. 

Während Anita perfekt für gut 
sitzende BHs steht, entscheidet 
sich die französische Marke 
Chantelle für die Leichtigkeit. 
Chantelle gibt ein Review auf 
exzellente Serien, bietet aber sof-
te Bustiers an, auch welche im 
Leolook.

Zum Residenzfest bietet 
Gaby's Wäscheladen noch einen 
special Sommersale an: Last Sea-
son Modelle, Einzelteile von 
Dessous, Bademoden und Wä-
sche reduziert 30–50 %. Zum 
Resifest von Fr., dem 7., bis Mo., 
11.8.26 sind wir gerne für Sie da, 
bitte etwas Zeit mitbringen, da 
wir individuell beraten.

Die tollsten Leoprints finden Sie auf den Kollektionen von Anita Sports, der 
Sport-BH geht bis große Größen 100 & Cups A bis H. Die super Sport-Legging 
im Leostyle bis Gr. 58.

Die Läufer kurz nach dem Start in der Neuen Allee.

Foto: privat

Anzeige



Bedachungen
Isolierungen

Speyerer Straße 128 – 67547 Worms – Tel. 06241/37 415

SCHILLING GmbH
Dachdeckermeisterbetrieb
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KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Abfluss widder zu, hilft de im Nu!

Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!
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Haustüren  Fenster  Innentüren
www.glaserei-deichelmann.de
Bensheimer Straße 50 · 67547 Worms 

Telefon (0 62 41) 4 57 74 · Fax (0 62 41) 4 44 53

Seit
1949
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www.nibelungen-kurier.de
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Alles aus
Stahl
und
Edelstahl

Bauschlosserei • Metallbau
Oberrheinstraße 21
67550 Wo.-Rheindürkheim
(0 62 41) 8 55 96 49
Mobil (01 75) 5 66 45 21
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Aktionspreise
von Sommer bis Herbst!

ENERGIEWENDE IM MEHRFAMILIENHAUS: Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.

Gemeinsam klug 
entscheiden
(VZ-RLP) Wer in einer Eigentü-
mergemeinschaft lebt oder ein 
Mehrfamilienhaus verwaltet, 
steht vor wichtigen Entschei-
dungen: Welche Heiztechnik ist 
zukunftssicher? 

Lohnt sich die Installation ei-
ner Photovoltaik-Anlage? Und 
welche Fördermoptionen beste-
hen? Eine gute Planung hilft, 
langfristig Energiekosten zu 
senken, den Wert der Immobilie 
zu erhalten und teure Fehlent-
scheidungen zu vermeiden.

Im Mehrfamilienhaus sind 
energetische Modernisierungen 
oft anspruchsvoller als im Einfa-
milienhaus. Entscheidungen 
müssen gemeinsam getroffen, 
Kosten gerecht verteilt und ge-
setzliche Vorgaben berücksich-
tigt werden. Gleichzeitig eröff-
nen neue Energiekonzepte, För-
derprogramme und eine voraus-
schauende Sanierungsplanung 
die Möglichkeit, Investitionen 
wirtschaftlich und langfristig 
tragfähig zu gestalten. Eine fun-
dierte Beratung hilft dabei, die 
passenden Maßnahmen auszu-
wählen und wirtschaftlich sinn-
voll umzusetzen.

Wer mehr über geeignete 
Sanierungsstrategien, techni-
sche Möglichkeiten, Betreiber-
modelle wie Contracting und 
den rechtlichen Rahmen erfah-
ren möchte, kann am kostenlo-
sen Web-Seminar „Energiewen-

de im Mehrfamilienhaus“ mit 
Energieberater Christian Zarm-
storf teilnehmen. Es findet am 
Mittwoch, dem 26. August, von 
18 bis 19.30 Uhr statt. 

Interessierte können sich 
anmelden unter https://www.
verbraucherzentrale-rlp.de/
webseminare-rlp

Darüber hinaus beraten die 
Energieexperten der Verbrau-
cherzentrale kostenfrei und un-
abhängig zu energetischen Fra-
gen in Wohngebäuden an über 70 
Standorten in Rheinland-Pfalz.

Sprechstunde in Worms
Die Beratungsgespräche fin-

den jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat statt; die 
nächsten sind am 6. und 20. Au-
gust, jeweils von 15 bis 18 Uhr 
im Rathaus, Marktplatz 2 in 
Zimmer 223 in Worms. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos 
und auch per Videoberatung 
möglich. Es wird zu allen Fragen 
des Energiesparens in Privat-
haushalten beraten. Anmeldung 
unter Telefon 0800/6075600 
(kostenfrei) oder 06241/8537006.

Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale: 0800/6075600
(kostenfrei), montags von 9 bis 
13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 10 bis 13 
und 14 bis 17 Uhr.

MEIN SCHÖNES 

ZUHAUSE
BAUEN · WOHNEN · LEBEN

Anzeigensonderveröffentlichung

ENERGIEEFFIZIENZ: Mit Holzfaser-Wärmedämmverbundsystemen wirkungsvoll und nachhaltig dämmen 

Alte Wände? Natürlich sanieren!
(spp-o) Gute Dämmung für unser 
Eigenheim bewährt sich dabei 
als energieeffiziente Maßnah-
me. Umweltbewusste Hausbe-
sitzer wünschen sich für Sanie-
rungsvorhaben ökologische An-
sätze. Für Fassaden bieten Wär-
medämmverbundsysteme aus 
Holzfaser zukunftssichere Lö-
sungen – für überzeugende 
Dämmwerte und wirkungsvol-
len Klimaschutz.

Unter den Dämmstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen er-
zielt die STEICO protect 037 die 
beste Dämmleistung (Lambda-
Wert 0,037) und damit zukunfts-
sichere Dämmwerte an der Fas-
sade – das spart Heizenergie. 
Die stabile Holzfaser-Dämm-
platte ist schnell montiert und 

trägt ganzjährig zu einem aus-
geglichenen Raumklima bei: Im 
Winter ist es warm, im Sommer 
bleibt es angenehm. Holzfaser 
kann Feuchte regulieren. Das 
hilft die Fassadenkonstruktion 
trocken zu halten. 

Bäume spalten bei der Foto-
synthese CO₂. Sauerstoff geben 
sie ab, Kohlenstoff verbleibt im 
Holz – ein Kubikmeter speichert 
auch in verarbeiteter Form etwa 
eine Tonne des klimaschädli-
chen Gases. Hausbesitzer und 
Umwelt profitieren doppelt, 
denn einmal gedämmt spart die 
Fassade dauerhaft Heizenergie, 
also viele Tonnen klimaschädli-
ches CO₂ ein. Das macht sich 
auch in geringeren Heizkosten 
bemerkbar.

Aus alt wird neu – Holzfaser-Wärmedämmverbundsysteme an der Fassade, für 
gute Dämmwerte und wirkungsvollen Klimaschutz. Foto: steico.com/akz-o

HOLZSCHUTZ: Frühwarnsystem schont die Nerven und den Geldbeutel

Feuchteschutz beim Bau
(spp-o). Um Feuchte- und Wasser-
eintritt in Holzbauteilen recht-
zeitig zu bemerken, wurde ein 
innovatives Frühwarnsystem 
(Sihga) entwickelt. Feuchtigkeit 
in Holzbauteilen wird oft zu spät 
erkannt – erst dann, wenn das 
Bauteil massive Schäden auf-
weist. Eine teure Erneuerung ist 
dann vonnöten. Zudem müssen 
Eigentümer und Mieter mit der 
Versicherung klären, inwieweit 
der Schaden übernommen wird. 
Ist dieser zu groß oder selbst ver-
ursacht, zahlt die Versicherung 
im schlimmsten Fall gar nicht.

Feuchtigkeit im Haus
Feuchte Holzbauteile können 

verschiedene Ursachen haben: 
So lassen beispielsweise Kon-
denswasser, Staunässe oder Le-
ckagen Wasser ins Bauteil eintre-

ten. Ein Überwachungssystem 
schafft hier Abhilfe. Es über-
wacht selbstständig und unauf-
fällig mit Sensorbahnen und 
Feuchte- sowie Temperatursen-
soren die Feuchtigkeit im Bau-
teil. Über ein beigefügtes Ampel-
system oder aber jederzeit online 
können die Messwerte dann re-
gelmäßig eingesehen werden. 
Das Sihga-Expertenteam über-
nimmt dabei kostenfrei die Pla-
nung, Bemessung und die Inbe-
triebnahme.

Überschreiten die Feuchtewer-
te im Bauteil einen kritischen 
Wert, kann direkt gehandelt wer-
den. Das Messsystem ist recht-
lich anerkannt und gewährleistet 
bei den Versicherungen Rabatte 
und Prämien. Denn es kann die 
eintretenden Schäden genau lo-
kalisieren und zuordnen – eine 
Erleichterung für alle Beteiligten.

Feuchtigkeit in Holzbauteilen kann mas-
sive Schäden verursachen, die oft lange 
unbemerkt bleiben. 

Foto: SIHGA GmbH/akz-o

SANIERUNG: Staatliche 
Förderung nutzen
(djd-k). Mit Blick auf hohe Ener-
giepreise denken viele Haus-
eigentümer über ein energeti-
sches Sanieren ihrer Immobi-
lie nach. Denn eine höhere Ef-
fizienz führt zu einem gerin-
gen Energiebedarf, spart so-
mit Bares und trägt gleichzei-
tig zum Klimaschutz bei. 

Nach der Analyse durch ei-
nen Energieberater steht da-
bei meist die Fassadendäm-
mung als besonders effektive 
Maßnahme im Fokus. Auch 
2024 können dazu staatliche 
Förderungen  in Form direk-
ter Zuschüsse oder als Steuer-
vorteil in Anspruch genom-
men werden. Ausführliche 
Informationen dazu unter 
www.ivh.de

BAU-TURBO-PAKT: Neue Spielräume für Hausbesitzer / Aufwand zwar etwas höher 
als bei einer Innendämmung – hat aber klare Vorteile!

Dachaufstockungen sind jetzt 
genehmigungsfrei möglich

(djd). Wohnraum ist in Deutsch-
land Mangelware, die Mieten 
und Immobilienpreise steigen. 
Abhilfe schaffen soll unter ande-
rem der Bau-Turbo-Pakt, auf den 
sich Bund und Länder geeinigt 
haben. Die Vereinbarung soll 
Planungs- und Genehmigungs-
prozesse beschleunigen und da-
für sorgen, dass für eine befriste-
te Zeit in Orten mit hohem Be-
darf Bauvorhaben schneller um-
gesetzt werden können. Damit 
wird es einfacher und unbüro-
kratischer, Baulücken zu nutzen, 
Dächer zu bebauen oder brach-
liegende Flächen in Wohnraum 
umzuwandeln. Die Schaffung 
von Wohnraum durch Dach-
aufstockungen oder Aufbauten 

auf Flachdächern können nun-
mehr weitgehend genehmi-
gungsfrei und unabhängig von 
den örtlichen Bebauungsplänen 
in Angriff genommen werden.

Im rechtsfreien Raum gebaut 
werden darf auch künftig nicht 
– zu beachten sind noch immer 
zum Beispiel die Landesbauord-
nungen (LBO), das Gebäude-
energiegesetz (GEG) sowie ein-
schlägige Baunormen. Wer eine 
Aufstockung oder einen Aufbau 
plant, muss zunächst klären, wie 
geeignet die Statik des Gebäudes 
für die neuen Bauteile ist. Zu-
dem muss ein Dachauf- oder -
ausbau den aktuellen Anforde-
rungen an die Energieeffizienz 
genügen. 

Die statischen Belastungen 
für das Dach sind daher ver-
gleichsweise gering, sodass 
eventuell noch Reserven für eine 
Solaranlage und ihr zusätzliches 
Gewicht bleiben. Mit Polyure-
than lassen sich zudem die An-
forderungen an den baulichen 
Brandschutz erfüllen.

Ideal für den Dachabschluss 
sind Aufsparren- oder Flach-
dachdämmungen, die oberhalb 
des Dachstuhls oder der Decke 
angebracht werden. Der Auf-
wand ist zwar etwas höher als bei 
einer Innendämmung, hat aber 
klare Vorteile. Die festen Dämm-
elemente bilden eine lückenlose 
Dämmschicht, sodass keine 
Wärmebrücken oder Ritzen ent-
stehen können. Mit der Außen-
dämmung ist es daher einfacher, 
etwa die Vorgaben für Mindest-
höhen der Räume einzuhalten, 
die in den Landesbauordnungen 
unterschiedlich, meist zwischen 
2,20 und 2,40 Metern, gefordert 
werden. Wenn nicht aufgestockt 
werden soll: Die energetische 
Sanierung von Dach- und Wand-
bauteilen mit einer hocheffizien-
ten PU-Außendämmung ist in 
den meisten Bundesländern an-
zeige- und genehmigungsfrei.

Unter www.puren.de – Bauher-
renwissen gibt es dazu viele wei-
tere Infos und einen ausführli-
chen Ratgeber für Bauherren 
und Modernisierer. 

ROLLRASEN WERR: Beratung vom Experten

„Rollrasen – im 
Sommer und Herbst“ 

Die Experten von Rollrasen 
Werr beraten seit Jahrzehnten 
kompetent und ausführlich, 
denn nach wie vor wird Kun-
denzufriedenheit sehr groß-
geschrieben. 

Der Kunde nutzt das „All-
in-Produkt“: Beratung, Aus-
führung und Entsorgung. 

Weitere Vorteile: Fachmän-
nische Verlegung, online 
zum Fixpreis buchen, am 
ausgewählten Wunschtag in-
kl. Feinplanung und gratis 
Starterdünger. 

Rollrasen ist für alle mögli-
chen Events geeignet und 
wird stetig populärer, egal ob 
für Gärten, Firmen, Events.

Im Programm ebenso: 
Garten- und Rasenbewässe-
rung sowie Mähroboter mit 
einfacher Bedienung.

JETZT Rollrasen sichern 
für die Verlegung im Som-
mer und Herbst. Am besten 
noch heute mit den Profis ei-
nen Termin vereinbaren.

Rollrasen Werr GbR

Landwirtschaftsbetrieb 
Erlenhof

Außerhalb 106
68647 Biblis

06245/99 53 800
www.rollrasen-werr.de

Raumreserven auf dem Dach können durch den Bau-Turbo-Pakt der Bundesregie-
rung mit geringem Genehmigungsaufwand erschlossen werden. Foto: djd/puren



MEIN SCHÖNES 

ZUHAUSE
BAUEN · WOHNEN · LEBEN

Anzeigensonderveröffentlichung

Die Nr. 1 in der Region für HAUSTÜREN!
•	Aluminium oder Holz: Vielfalt die begeistert!
•	Hochwärmedämmend: So sparen Sie bares Geld!
•	Einbruchschutz: Machen Sie Ihr Zuhause sicherer!
•	In Ihrer Nähe: Marken-Qualität zum besten Preis!

Dreißigacker & Sohn OHG
Monsheimer Str. 18 • 67549 Worms 
Telefon:	0 62 41 / 59 18 44 
E-Mail:	 info@dreissigacker-sohn.de

Beratung. Planung. Montage.

www.dreissigacker-sohn.de
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Zu Hause
bei Fachleuten

Parkett - Vinyl - Laminat - PVC - Naturböden - Tapeten und Plissee
Verlege- und Lieferservice
viele Dekore sofort lieferbar
Auswahl auf über 1.300 m²
täglich von 10 - 18 h (Sa 9 - 13h)

(Mittwoch geschlossen)

WEBER’S HOLZWERKSTATT: Hier trifft traditionelle Handwerkskunst auf Hightech 
Gesellen, Azubis und Praktikanten sind herzlich willkommen

Zunft mit Zirkel, CAD und Zukunft!

ZENTRAL WOHNEN.RUHIG LEBEN: Am Mühlpfad in Worms-Hochheim entsteht ein Mehrfamilienhaus mit 14 Wohneinheiten

Ein besonderes Lebensgefühl in exponierter Lage

Zirkel, Winkel und Hobel prägen 
das jahrhundertealte Zunftzeichen 
der Schreiner und Tischler. Wäh-
rend die Werkzeuge auch heute 
noch unabdingbar für die tägliche 
Arbeit im traditionellen Handwerk 
sind, kommen heute CAD, CAM 
und CNC hinzu. 

Sie stehen für die computerge-
steuerte Planung individueller 
Holzwerkstücke im Möbel oder 
Innenausbau, die datenmäßige 
Umsetzung und Übermittlung 
entsprechender Daten sowie die 
anschließende elektronisch ge-
steuerte Realisierung mittels neu-
ester elektronisch geregelter Fräß- 
oder Sägetechnik.

Genau diese höchst spannende 
Mischung aus Tradition und High-
tech in Verbindung mit dem nach-
haltigsten Holz als nachhaltigstem 
aller Baumaterialien zeichnet heu-
te das Schreinerhandwerk aus – 
ganz zu schweigen von der Befrie-
digung, die es bringt, wenn für die 
Kundschaft individuelle Wohn- 
oder Küchenträume, Möbel oder 
Ein- und Umbauten zu deren ge-
steigerter Lebensqualität führen.

Und genau in diesen abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten im posi-
tiv-kreativen Umfeld zwischen 
Kunde, Computer und Werkbank 
liegt der Grund für die Begeiste-

rung Olaf Webers für sein altes 
Handwerk. Dem Schreinermeister 
mit seiner gleichnamigen Holz-
werkstatt in Flörsheim-Dalsheim, 
die jüngst ihr 10-jähriges Firmen-
jubiläum feiern konnte, ist es bes-

tens gelungen, mit Begeisterung, 
Fachwissen und Innovationsfreu-
de sich von Privat über Gewerbe 
bis zur Öffentlichen Hand eine 
treue Kundschaft zu finden. „Ich 
bin Schreiner und kein Monteur“, 
unterstreicht Olaf Weber seinen 
hohen Anspruch an handwerkli-
ches Können rund um die Arbei-
ten mit dem Werkstoff Holz. 

Denn nahezu alle Stücke werden 
komplett in seiner Werkstatt in 
der Wilhelm-Ternis-Straße 10 in 
Flörsheim-Dalsheim in traditio-
neller Handwerkskunst, aber auch 
mit hochmodernen CNC-Maschi-
nen hergestellt und vor Ort einge-
baut. Dabei steht Olaf Weber für 
professionelle Beratung und die 
entsprechende Planung mittels 
3D-Programmen. So können sich 
die Bauherren frühzeitig ein 
„Bild“ ihrer Möbel oder Einbauten 
machen und diese mit dem Fach-
mann weiterentwickeln, bis der 
„Wohntraum“ den eigenen An-
sprüchen entspricht.  Der Tisch-
lermeister zeigt sich überzeugt, 
dass sich „das hohe Maß an Funk-
tionalität individuell angefertigter 
Möbel es mit sich bringt, dass die 
räumlichen Gegebenheiten sowie 
die Ansprüche der Kundschaft 
perfekt harmonieren. „Gerne gebe 
ich mein Wissen bei interessanten 
Aufträgen und Aufgabenstellun-
gen weiter“, lädt Olaf Weber alle 
Interessierte ein, sich bei ihm als 
Praktikant, Azubi oder Geselle zu 
bewerben. Ein motiviertes Team 
in einem handwerklich und tech-
nologisch auf der Höhe der Zeit 
ausgestatteten Unternehmen 
freut sich auf jede Verstärkung 
seiner Schlagkraft.

Sehr ruhig gelegen, inmitten 
eines gewachsenen Wohngebie-
tes in Worms-Hochheim entsteht 
barrierearmer Lebensraum, der 
Ihre emotionalen und funktiona-
len Anforderungen an modernes 
Wohnen erfüllt. Das attraktive 
Gebäude Am Mühlpfad mit 15 
Wohneinheiten bietet großen 
Freiraum für Ihre individuelle 
Entfaltung – und das in einer der 
begehrtesten Lagen von Worms. 
Das Innere besticht durch groß-
zügige, helle Räume mit gesun-
dem Raumklima, effizienter 
Energietechnik und dem Einsatz 
hochwertiger Materialien. Der 
ästhetisch ansprechende, klar 
strukturierte Baukörper ist ein 
architektonischer Blickfang – 
nachhaltig, komfortabel, sicher. 

Eine Erdwärmepumpe (Sole-Was-
ser-Wärmepumpe) nutzt die kon-
stant im Erdreich gespeicherte 
Wärme hocheffizient zum Heizen 
mit einer Fussbodenheizung und 
für die Warmwasserbereitung. 
Ein großzüziger Aufzug er-
schließt alle Geschosse (1,10 m x 
2,10 m Kabineninnenmaß). Las-
sen Sie sich inspirieren!

Unser Leben unterliegt der 
stetigen Veränderung. Das gilt 
insbesondere auch für zeitgemä-
ßes Wohnen. Dennoch haben es 
zahlreiche Bauten der Vergan-
genheit geschafft, noch heute ak-
tuell zu sein, was maßgeblich zu 
deren Wertstabilität beiträgt. 

Das Gestaltungsprinzip am 
Mühlpfad charakterisiert eine 
ebenso zeitgemäße wie zeitlose 

Ästhetik, um eine Brücke zwi-
schen aktueller, neuer Moderne 
und architektonischer Nachhal-
tigkeit zu schaffen. 

Ebenso haben sich unsere An-
forderungen an die Nutzung von 
Wohnraum entscheidend verän-
dert. Am Mühlpfad wurde entwi-
ckelt mit dem Ziel, langfristig sta-
bile Werte für die Käufer zu schaf-
fen. Die klar strukturierte Raum-
aufteilung punktet durch fließen-
de Übergänge zwischen den 
Wohnflächen sowie den Innen- 

und Außenbereichen. Konkret 
bedeutet das für Sie ein komforta-
bles Raumgefühl mit offenen 
Koch-, Ess- und Wohnbereichen 
und integrierten Hauswirtschafts-
räumen. 

Die herrlichen Außenbereiche 
in Form von Balkonen oder Gar-
tenanteilen laden dazu ein, fri-
sche Luft oder die ersten Sonnen-
strahlen des Frühjahrs zu genie-
ßen. So entsteht Nachhaltigkeit 
durch zeitlose Architektur und 
eine zukunftsorientierte Funktio-

nalität der Raumgestaltung in 
bester Lage. Überzeugen Sie sich 
selbst.

Weitere Informationen bei:
Morgenstern Bauträger GmbH
Telefon 06241/9791597
info@bautraeger-worms.de
www.bautraeger-worms.de

Wilhelm-Ternis-Str. 10 · 67592 Flörsheim-Dalsheim
Tel.: 0 62 43 / 45 74 262
Mobil: 01 73 / 84 88 492
www.tischlermeister-weber.com

Individueller Möbelbau · Exklusiver Innenausbau
Renovieren und Einrichten · 3D-Wohnraumplanung

So individuell wie Sie
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Individuelle Möbel und Einrichtungs-
ideen nach Maß.

Die Qualität in der baulichen Ausführung der zeitgemäßen wie zeitlosen Wohneinheiten schafft einen deutlichen Wohn-
komfort.  Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

Unsere Inserenten
empfehlen sich!

Mainzer Straße 1 • 67547 Worms… kompetent, preiswert & schnell

Tel. 0 62 41/97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de

Glaserei Wollentin
Meisterbetrieb Notfall-Service Tag & Nacht
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SEIT
ÜBER

20
JAHREN

Glas-Reparaturen jeder Art, Einbau 

von Ganzglasduschen, Ganzglastü-

ren, Brandschutzverglasung, Schau-

fenster-Reparaturen, Glasmöbel-

bau, Spiegel, Montage von Fliegen-

gitterfenstern, Montage von Türen 

und Fenstern u.v.m.

Wohnen in hervorragender Lage. Die Zusammenarbeit mit sorgfältig ausgewählten 
regionalen Partner-Firmen erfüllt die hohen Ansprüche der Kunden.

Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

KOSTEN SENKEN: Glastausch ist eine saubere Sache

Fenstersanierung 
leicht gemacht

(spp-o) Energiekosten um bis zu 
15 Prozent senken, ohne das ge-
samte Haus auf den Kopf zu stel-
len? Der unkomplizierte Tausch 
der alten Zweifachverglasung ge-
gen Vakuumisolierglas in die be-
stehenden Fensterrahmen 
macht das jetzt möglich. Es be-
steht aus zwei Glasscheiben, 
zwischen denen sich ein 0,1 Mil-
limeter dünnes Vakuum befin-
det. Diese effiziente Vakuumiso-
lierung sorgt dafür, dass die Wär-
me im Raum bleibt und die Kälte 
draußen. Mit 0,7 W/m²K liefert 
sie den gleichen Dämmwert wie 
eine Dreifachverglasung. Bei der 
Variante Fineo Hybrid wird ein 

hoch wärmedämmendes Vaku-
umisolierglas mit einer her-
kömmlichen Scheibe in eine 
Doppelverglasung integriert. Der 
Hersteller bietet eine energieeffi-
ziente Lösung – vom denkmalge-
schützten Gebäude, über Reno-
vierungen bis zum Neubau. Eine 
Glaseinheit ist mehr als dreimal 
so dünn wie Zweifach- und fast 
sechsmal so dünn wie Dreifachi-
solierglas.

Die CE-zertifizierten und voll-
ständig recycelbaren Vakuum-
gläser des belgischen Herstellers 
FINEO by AGC halten 60 Jahre 
und mehr und kommen mit ei-
ner 20-jährigen Garantie. 

Foto: FINEO/spp-o
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INGENIEURBÜRO FÜR BAUWESEN
Dipl.-Ing. (FH)   Ernst J. Storzum   Beratender Ingenieur BDB
von der Ingenieurkammer RLP öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für:

– Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken
– Vergabe, Ausführung und Abrechnung von Bauleistungen und technisches Bauvertragrecht

PLANUNG | STATIK | GUTACHTEN
SCHIMMELGUTACHTEN |  RADON-MESSUNGEN
67598 GUNDERSHEIM | BURGUNDERSTRASSE 4

TELEFON 0 62 44 - 90 50 91 | ernst.storzum@t-online.de
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Der SV Gimbsheim zeigte 
sich in der vergangenen Saison 
in der Vorrunde in starker Ver-
fassung. Nach 15 Spieltagen 
standen sie nur einen Punkt hin-
ter dem Relegationsplatz. Der 
Einbruch kam in der Rückrun-
de. Schnell war der Zug nach 
oben abgefahren. Das alles ha-
ben Trainer Steven Jones und 
sein Team aufgearbeitet. Sie 
sind sich im Klaren, dass es am 
Ende an vielen Faktoren gelegen 
hat. 

„Wir können alles richtig ein-
schätzen und wissen, was wir 
verbessern müssen. Daran wird 
gearbeitet.“ Vor allem gegen die 
Topteams kamen die Schwächen 
gnadenlos zutage. Für den Weg 
nach oben war das Team zu weit 
weg. Sie praktizierten zu viele 
individuelle Fehler. Doch in vie-
len Phasen haben nur kleine 
Stellschrauben gefehlt. Das Wort 
Fitness ist ebenfalls gefallen, 
was aber auch verschiedene 
Gründe hat. Steven Jones: „Alle 
Topteams waren uns bei Ballbe-
sitz fußballerisch, physisch und 
konditionell überlegen.“ Folge 
waren die vielen Gegentore. Die 
Mannschaft war nicht fokussiert 
genug und auch in der Intensität 
war der SV Gimbsheim unterle-
gen.

Trotz der verbesserungswürdi-
gen Punkte sehen die Verant-
wortlichen nicht gleich schwarz. 

„Mit dem Verlauf der letzten Sai-
son waren wir realistisch gese-
hen zufrieden.“ 

Für die neue Saison wurde der 
Kader breiter aufgestellt und ein 
Verjüngungsprozess eingeleitet. 
Außer einem Neuzugang sind 
alle jünger als 25 Jahre. „Wir ha-
ben Qualität, Quantität und In-
tensität angehoben“, so Steven 
Jones. Alle haben das Zeug da-
zu, sofort als Stammspieler zu 
agieren. Für die Altrheiner ist 
immer der regionale Bezug bei 
den Neuzugängen wichtig. Sa-
met Sevimli und Diyar Yildiz 
kommen aus Worms und Leon-
Luca Krampez aus Osthofen. 
Die drei von der TSG sind ja 
stadtbekannt.

Großer Kader benötigt
Steven Jones: „Im Amateurbe-

reich wird mittlerweile ein gro-
ßer Kader benötigt. Durch Be-
ruf, Urlaub oder Verletzungen 
kann es zu Problemen kommen, 
das möchten wir besser kom-
pensieren, um mitzuhalten.“ In 
der Hinterhand stehen noch ei-
nige talentierte Spieler aus der 
zweiten Mannschaft und der A-
Jugend bereit. Sie sollen nach 
und nach herangeführt werden 
und werden sicherlich auch ihre 
Chancen bekommen. 

Die Jugendarbeit macht sich 
mittlerweile bezahlt. „Wenn alle 

fit bleiben, haben wir einen gu-
ten Kader. Wofür es am Ende 
reicht, wird man sehen“, meint 
der Coach. 

Harte Saison steht an
Er geht von einer harten Sai-

son aus. Für ihn haben viele 
Teams Chancen, nach ganz oben 
zu greifen. Durch die Ab- und 
Aufsteiger ist die Liga noch en-
ger zusammengerückt und sehr 
ausgeglichen aufgestellt. Speyer, 
Billigheim-Ingenheim, Worma-
tia und noch einige andere gehö-
ren zu seinen Favoriten. Sein 
Ziel ist erst einmal so schnell wie 
möglich die nötigen Punkte für 
einen sicheren Tabellenplatz zu 
holen und danach, wenn mög-
lich, die oberen Teams zu är-
gern. 

Steven Jones erwartet einiges 
von seiner Truppe. Sie sollen das 
Maximum für sich herausholen. 
Er erwartet, dass sie als Team 
den nächsten Schritt gehen und 
sich über das Training individu-
ell verbessern. Dass sie das errei-
chen können, ist er sich sicher. 
„Wir haben ein homogenes und 
charakterstarkes Team. An gu-
ten Tagen, wenn sie defensiv 
kompakt stehen, ist es unange-
nehm, gegen sie zu spielen. Am 
dominanten Spiel mit dem Ball 
sollten sie eine Schippe draufle-
gen."

„Lokalität und Derbys, 
darum geht es doch“

Was die Neueinteilung der 
Landesliga zur Saison 2027/28 
betrifft, hat Steven Jones zwei 
Meinungen. Wenn in West, Mit-
te und Ost eingeteilt werden 
sollte, dann wäre es für ihn su-
per. 

Bei der Möglichkeit Nord, Mit-
te und Süd hat er seine Proble-
me. „Das wäre eine volle Kata-
strophe. Der Aspekt mit den 
kurzen Wegen wäre bei uns 
nicht gegeben, wenn wir an die 
Nahe reisen müssen. Auch hat 
KI ausgerechnet, dass die Worm-
ser Teams nicht bei uns wären. 
Die Derbys würden wegfallen. 
Lokalität und Derbys, darum 
geht es doch.“

LANDESLIGA
START IN DIE FUSSBALLSAISON 2026/2027DER BALL ROLLT WIEDER Anzeigensonderveröffentlichung

LANDESLIGA: Trainer Steven Jones sieht starke Landesliga

Gimbsheim strebt Verjüngung an
Vorwort

Nach der Mittwochsausga-
be mit den Wormser Mann-
schaften von der Bezirksliga 
über die Verbandsliga bis hin 
zur Oberliga werden heute 
deren Pendants aus dem Um-
land zum kommenden Sai-
sonauftakt vorgestellt. Am-
bitionierte Auf- und Abstei-
ger versprechen Spannung.

Zugänge: Vincent Haber, Finn 
Cleres, Dominik Schwarz (alle 
TSG Pfeddersheim), Diyar Yil-
diz, Samet Sevimli (beide FSV 
Schifferstadt), Leon Luca 
Krampez (SC Ludwigshafen 
U19), dazu einige Perspek-
tivspieler aus der 2. Mann-
schaft und A-Junioren
Abgänge: Enez & Ali Aslan 
(beide TSG Pfeddersheim), Se-
bastian Schulz (Trainer SV 
Horchheim), Andreas Till-
schneider (spielender Co-Trai-
ner 2. Mannschaft)

Foto: Felix Diehl

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
Rot Weiß Koblenz – VfR Wormatia Worms

Samstag 14 Uhr

Landesliga Rheinhessen
SV Gimbsheim – Spvgg Ingelheim
VfR Wormatia Worms II – Barbaros Mainz

beide Sonntag 15 Uhr

Das Spiel der TSG in Mainz-Weisenau wurde verscho-
ben. Gimbsheim und Finthen sollten ihre Heimspiele 
erfolgreich bestreiten. Aufsteiger Barbaros hat Personalpro-
bleme. Ingelheim ist mit neuem Coach eine Wundertüte.

Bezirksliga Rheinhessen
SV Obersülzen – TuS Neuhausen

Sonntag 14.30 Uhr
SV Horchheim – FC Freinsheim
TuS Monsheim – VfL Fontana Finthen
TSV Zornheim – VfL Gundersheim

alle Sonntag 15 Uhr

Neuhausen und Horchheim spielen gegen zwei 
neue Teams in der Liga. Sie kamen aus der Bezirksliga 
Vorderpfalz. Gundersheim hat mit Zornheim einen 
schweren Brocken vor sich. Neuling Monsheim darf 
sich gegen einen ambitionierten Gegner erproben.

A-Klasse Alzey-Worms
SV Gimbsheim II – FSV Osthofen
SG Weinheim/Heimersheim – TuS Hochheim 

beide Sonntag 13 Uhr

SG Nieder-Wiesen/Rheinhessische Schweiz – 
TSG Pfeddersheim II
SG Mauchenheim/Freimersheim – 
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim

beide Sonntag 15 Uhr
TSV Rhenania Rheindürkheim – 
SG Armsheim/Flonheim
Normannia Pfiffligheim – SV Horchheim II

beide Sonntag 15.15 Uhr

Die Vereine, die schon in der letzten Saison oben 
standen, werden auch in diesem Jahr die Favoriten sein. 
Pfeddersheim II und Rheindürkheim wird der große 
Wurf zugetraut. Beide stehen vor schweren Aufgaben.

Bitburger Kreispokal 1. Runde
VfR Alsheim – SV Guntersblum II

Samstag 18.30 Uhr
TuS Neuhausen II – Kickers Worms

Sonntag 12 Uhr
SG Blau-Weiß/Pfiffligheim II – TuS Weinsheim

Sonntag 12.15 Uhr
SV Rheingold Hamm – 
TSV Rhenania Rheindürkheim II Sonntag 13 Uhr
TuS Offstein – TuS Monsheim II
TSG Bechtheim – FSV Osthofen II
TSV Flörsheim-Dalsheim – 
SG VfL Gundersheim II/Flomborn
ASV Nibelungen Worms – FT/Alemannia Worms
SG Wiesoppenheim/Heppenheim – 
Suryoye Worms

alle Sonntag 15 Uhr
Mit Luca Graciotti ist ein alter Bekannter bei der Wormatia zurück. In der Landesliga soll er als Führungsspieler den vielen jungen 
Akteuren zur Seite stehen. Foto: Felix Diehl

VOR DEM ANPFIFF  FUSSBALL-VORSCHAU: Das Geschehen am Wochenende im Nibelungenland
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In der letzten Saison mar-
schierte der TuS Monsheim sou-
verän durch die A-Klasse. Die 
Meisterschaft und der Aufstieg 
in die Bezirksliga waren der ver-
diente Lohn. Jetzt in der neuen 
Liga, wird der Mannschaft ein 
neuer Wind entgegenwehen. 
Nur wenige im Kader haben 
schon Erfahrungen in dieser Li-
ga sammeln können. Sie wird 
Neuland für das Team bedeuten. 
Was ebenso für den Spielertrai-
ner Tobias Hess der Fall sein 
wird. Er war zwar für den VfR 
Grünstadt in der Landesliga ak-
tiv, aber nie in der Bezirksliga. 
„Ja, auch für mich ist die Liga 
Neuland. Ich kenne zwar einige 
Mannschaften und Trainer, aber 
gespielt habe ich dort auch noch 
nicht. Umso mehr freuen sich 
alle, wenn es dann losgeht.“ Sie 
werden der Außenseiter in die-
ser Liga sein. Die Mannschaft ist 
fast komplett zusammengeblie-
ben, ist eingespielt und kann un-
bekümmert an die Sache heran-
gehen. Einen Wermutstropfen 
im Kader gibt es trotzdem: Top-
Torjäger Nico Hofmann hat den 

TuS verlassen. Er wechselt noch 
eine Klasse höher zur TSG Pfed-
dersheim in die Landesliga. „Es 
wird sehr schwer sein, ihn zu 
ersetzen. Nicht nur wegen sei-
nes Torriechers, sondern auch, 
weil er immer aggressiv gegen 
den Ball gearbeitet hat“, so Tobi-
as Hess. 

Abgang als Mannschaft 
abfangen

In der vergangenen Rückrun-
de hat das Team schon gezeigt, 
dass es den Verlust intern auf-
fangen kann. Es sind einige jun-
ge Spieler in die Bresche ge-
sprungen, die mittlerweile auch 
wissen, wo das Tor steht. Dass 
die Defensive stabil und sicher 
herausarbeiten kann, hat sie 
schon oft bewiesen. „Mit Leon 
haben wir einen talentierten jun-
gen Spieler dazugewonnen, da-
zu unseren Top-Stürmer Tim 
Heide hochgezogen. Philipp ist 
in der Offensive flexibel einsetz-
bar. Wir werden den Abgang von 
Nico als Mannschaft abfangen.“ 
In der Vorbereitung haben 

Jungs aus der A-Jugend und der 
2. Mannschaft die Möglichkeit, 
sich zu zeigen und anzubieten.

In der Vorbereitung wird noch 
härter an der Fitness und Stabi-
lität gearbeitet, denn in der Be-
zirksliga wird es noch körperli-
cher zugehen, als manche ge-
wöhnt sein werden. Für die Geg-
ner soll es unangenehm werden, 
gegen den TuS zu spielen. „Ich 
glaube, wir sind ein bisschen das 
‚gallische Dorf’“, findet der 
Coach. Genauso widerstandsfä-
hig soll sein Team sich präsen-
tieren. 

Mehr Derbys, mehr 
Zuschauer

Wichtig wird sein, mit einem 
guten Gefühl aus der Vorberei-
tung zu kommen und möglichst 
früh Punkte einzufahren. Wie in 
den letzten Jahren schon üblich, 
werden die Saisonziele gemein-
sam intern formuliert. Die Liga 
hat für Tobias eine hohe Quali-
tät. Er rechnet mit einem span-
nenden Kampf bis zum Ende, 
was die Meisterschaft betrifft. 

Neuhausen, Horchheim und 
Saulheim werden dabei mitmi-
schen. Ob es am Ende nur einen 
Absteiger geben wird, damit hat 
er sich noch gar nicht beschäf-
tigt. Bei der Umsetzung der 
Neueinteilung der Ligen ist Tobi-
as ziemlich entspannt und un-
voreingenommen: „Es liegt ja 
nicht in unserer Hand.“ Er freut 
sich auf mehr Derbys und mehr 
Zuschauer – aber die Qualität 
der Ligen wird etwas abbauen.    

Der TuS muss auf seine Stär-
ken vertrauen, mannschaftlich 
geschlossen bleiben und von sei-
nem Weg nicht abweichen. So 
dürfte der Klassenerhalt nicht 
unmöglich sein.

Anlässlich des Jubiläums 
„40 Jahre für die Gute Sache“ des 
Fördervereins der Fußballjugend 
im Kreis Alzey-Worms (FUFA)  
rollt im Jugendbereich schon wie-
der der Ball. Hinsichtlich der Vor-
bereitung auf die „neue“ Runde 
2026/2027 startet man am Sams-
tag, dem 8. August, auf der Sport-
anlage der TG Westhofen mit den 
drei jüngsten Altersklassen.

Los geht es um 9.30 Uhr mit 
den G-Junioren. In zwei Vierer-
gruppen gehen acht Mannschaf-
ten an den Start. Für die F-Junio-
ren ertönt um 11.45 Uhr das Start-
zeichen. Eingeteilt in zwei Sech-
sergruppen (Gruppe A und Grup-
pe B) tragen in dieser Altersklasse 

im Wechsel zwölf Teams ihre 
Spiele aus. Den Abschluss ma-
chen dann im Günter-Brendel-
Gedenkturnier ebenfalls in zwei 
Sechsergruppen eingeteilt ab 
14.45 Uhr die E-Junioren.

Die teilnehmenden Vereine 
sammeln in diesen Spielen nach 
Abschluss der Sommerferien 

erste Erkenntnisse zum Leis-
tungsstand ihrer Mannschaften 
und können auch feststellen, wo 
in Übungsstunden der Hebel an-
zusetzen ist. Die Veranstalter hof-
fen  auf einen guten Zuspruch 
durch Zuschauerinnen und Zu-
schauer sowie Interessierte des 
Jugendfußballs und ihre Teams 
anfeuernde Fans.

Hüpfburg, Riesenfußball-
dart, Pickleball, Mitmachrallye, 
Tennisspielen mit Ballmaschi-
ne oder Trainer – beim Famili-
enfest des TC Rheindürkheim 
am Sonntag, dem 9. August, 11 
bis 16 Uhr, auf der Vereinsanla-
ge in der Oberrheinstraße 11 
(Gewerbegebiet) wird einiges 

geboten. Zudem gibt es auch 
Informationen rund um den 
Tennissport im Verein. Eingela-
den sind Eltern, Kinder und al-
le, die einfach mal reinschnup-
pern möchten. Für Essen und 
Trinken ist ebenfalls gesorgt.

Weitere Informationen 
unter www.tcr-worms.de

Die TGW-Sportleiterin Klaudia 
Gogolew bietet ein Trainingspro-
gramm für frisch gebackene Ma-
mas an, damit sie die Anforde-
rungen im Alltag besser bewälti-
gen können. Durch das spezielle 
Ganzkörper-Fitnesstraining, Bo-
dyfirming, 

Beckenboden-/Bauch- und Rü-
ckentraining sowie Entspan-
nungsübungen wird die Körper-
haltung stabilisiert und ein gutes 
Körpergefühl entwickelt. Und 
das Baby ist auch mit dabei. Der 
Kurs ist geeignet für Mamas mit 
Babys im Alter von drei bis zwölf 
Monaten. 

Der achtwöchige Kurs findet 
immer mittwochs statt und be-
ginnt am 12. August, jeweils von 
9 bis 10 Uhr in der Neuen Jahn-
turnhalle, Philosophenstraße 12, 
Worms. Die Kursgebühr beträgt 
für TGW-Mitglieder 70 Euro, für 
Nichtmitglieder 80 Euro. Die 
Teilnahme ist nur mit Anmel-
dung unter www.tgworms.de/
praeventionskurs-beckenboden-
gymnastik möglich. Für weitere 
Informationen steht Christel Fei-
erabend in der TGW-Geschäfts-
stelle unter Telefon 06241/25717 
gerne zur Verfügung.

Die Meisterschaft der Mäd-
chen U18 II in der B-Klasse war 
hochverdient. Von Beginn an 
ließ die Mannschaft keine Zwei-
fel aufkommen, wer im kom-
menden Jahr eine Klasse höher 

aufschlagen wird. Die Ergebnis-
se sprechen eine eindeutige 
Sprache: 5:1 beim TC Eimsheim, 
5:1 beim TC Hahnheim-Selzen, 
5:1 gegen DJK TV Mainzer Sand 
und zum Abschluss sogar ein 

6:0 gegen TC Pfeddersheim. Der 
Jubel war groß und das junge 
Team freut sich jetzt schon auf 
die Herausforderungen in der 
A-Klasse im Jahr 2027. Neben 
Kimi Strippel, Ema Todorova, 

Isabel Bernotti und Luca 
Sablowski kamen in der Meister-
mannschaft noch Vivien Lick, 
Emma Pereshkolnik, Katja Rya-
bovolova, Mira Saur und Miriam 
Zimmer zum Einsatz.

Auf den letzten Drücker hat 
der VfL Gundersheim den Ab-
stieg aus der Bezirksliga verhin-
dert. Ab dem fünften Spieltag 
stand das Team in der Abstiegs-
zone. Mit einem furiosen End-
spurt in den letzten acht Spielta-
gen retteten sie sich in ein Ent-
scheidungsspiel um den ersten 
Nichtabstiegsplatz. Gegen den 
VfR Nierstein holten sie sich ei-
nen 5:0-Erfolg. Der Klassener-
halt war gesichert. Zum Auftakt 
in die Saison wurde die Partie 
noch siegreich gestaltet. Danach 
begann die Abwärtsspirale. Für 
Trainer Kevin Boos ein neuer 
Umstand mit seinem Team. Seit 
der Saison 2020/21 steht er beim 
VfL in der Verantwortung. Ein 
Platz im Mittelfeld der Tabelle 
war eigentlich festzementiert. 

Trainer mit Zuversicht
Vor der letzten Saison hatte 

Kevin Boos schon eine leichte 
Vorahnung. Er wusste, dass es 
für sein Team Jahr für Jahr en-
ger werden kann in der Liga. Sie 
müssen in jedem Spiel ans Ma-
ximum gehen und eine positive 
Konstanz entwickeln. Kommen 
sie in eine Sieglos-Serie, könnte 
es sehr eng werden, wenn es um 
die unteren Tabellenplätze geht. 
Das war seine Aussage vor ei-
nem Jahr. Konnte seine Mann-
schaft nicht an die Grenzen ge-
hen? Dieser Frage stellte er sich 
vehement entgegen. „So blöd es 
klingt, absolut unzufrieden war 
ich nur in drei Spielen. Bei den 
hohen Niederlagen gegen Fin-
then und Barbaros und der ers-
ten Hälfte zu Hause gegen den 
SV Horchheim.“ Seine Stamm-
elf hatte er zu selten zur Verfü-
gung. Viele Verletzte, Form-

schwäche einzelner Akteure und 
die Schwäche im Abschluss vor 
dem gegnerischen Tor.

Reine Kopfsache
„Es war letztendlich eine reine 

Kopfsache“, sprach Kevin. Als Bei-
spiel nannte er eine Partie. „Wir 
hatten 18:5 Torschüsse in diesem 
Spiel und haben 1:4 verloren.“ 
Dies hatte nicht nur mit Pech zu 
tun. „Natürlich müssen wir uns 
dabei an die eigene Nase fassen.“ 
Während vorne die einfachen 
Dinger nicht in das Eckige gingen, 
wurde in der Defensive jeder noch 
so kleine individuelle Fehler be-
straft. Aus einer Abwärtsspirale ist 
schwer herauszukommen. Die 
Trickkiste musste herausgeholt 
werden. Kevin und sein Co-Trai-
ner Martin Ritter waren als Zau-
berer gefragt. „Zum Start im neu-
en Jahr holten wir mit einer der 
schlechtesten Saisonleistungen 
einen Sieg in Gau-Odernheim. 
Danach agierten wir in vier Parti-
en viel besser auf dem Platz und 
verlieren – jetzt muss sich etwas 
ändern.“ Das taten sie dann auch.

Sie probierten etwas bei der 
Vorgehensweise. Das Training 
wurde umgestellt. Nicht der Vor-
schlaghammer wurde herausge-
holt, sondern der Spaßfaktor wur-
de wieder geweckt. Es funktio-
niert beim ersten Mal und beim 
zweiten Mal. Kevin: „Dann haben 
wir das bis zum Ende durchgezo-
gen.“ Die Freude am Fußball war 
wieder da und der Mannschafts-
geist stimmte. Für das Trainer-
team war die Saison natürlich 
nicht einfach. Misserfolge ma-
chen immer etwas mit einem. Er 
ist sich sicher, dass die neue Sai-
son wieder ruhiger wird beim 
VfL.

Ausgeglichene Liga
„Weil das Team ihre Lehren 

daraus gezogen hat.“ Über die 
Abstiegszone möchte er sich kei-
ne Gedanken machen müssen. 
Wenn die Mannschaft an die 
Endphase der letzten Saison an-
knüpfen kann, muss er das auch 
nicht. „Diese Level müssen wir 
schnell erreichen und die dafür 
nötige Basis an den Tag legen.“ 
Die Liga wird wieder sehr ausge-
glichen sein. „Eine Übermann-
schaft wie Neuhausen oder Bar-
baros, wie in den letzten zwei 
Saisons sehe ich in diesem Jahr 
nicht.“ Er zählt die Hälfte aller 
Mannschaften zum Favoriten-
kreis für die erhöhte Aufstiegs-
quote. Den Neueinteilungen der 
Liga 2027/28 steht er sehr offen 
gegenüber. Kevin Boos findet es 
immer gut, gegen neue Teams 
spielen zu können. 

Findet der VfL wieder in seine 
alten Tugenden zurück und 
zieht die richtigen Rückschlüsse 
aus der Saison, könnte es wirk-
lich eine ruhigere Saison wer-
den.

Ein guter Start wird vonnöten 
sein. Wenn nicht, besteht die 
Gefahr, dass sich die letzte Sai-
son wiederholen kann.

BEZIRKSLIGA: TuS Monsheim blickt optimistisch auf die neue Saison in neuer Liga / Torjäger muss ersetzt werden

Wir sind das gallische Dorf

WESTHOFEN: Förderverein der Fußballjugend im Kreis 
Alzey-Worms startet am 8. August ein Jugendturnier

Rund um den Ball

Familienfest beim TC Rheindürkheim

Mama fit – 
Baby mit!

TENNIS: TC Rot-Worms Mädchen U18 II steigen in die A-Klasse auf

Spiel, Satz und Meisterschaft

GUNDERSHEIM: VfL-Trainer zählt die Hälfte aller Mannschaften zum Favoritenkreis

Verein möchte eine ruhigere Saison

Zugänge: Leon Ziegler (Ki-
ckers Worms), Philipp Schlös-
ser (SV Leiselheim), Falk Im-
hof (SV Guntersblum), Tim 
Heide (2. Mannschaft) 
Abgänge: Nico Hofmann (TSG 
Pfeddersheim), Cedric Gör-
gner, Tobias Peschel (beide 2. 
Mannschaft)

Zugänge: Emanuel Dragun 
(TuS Wörrstadt), Emil Stege-
mann (TSV Dautenheim), Till 
Kissinger (FSV Oppenheim), 
Jannik Wiederhöft (2. Mann-
schaft)
Abgänge: Jan Fetsch (TSV Rhe-
nania Rheindürkheim), Nikita 
Tribus (SG RWO-Alzey/Lons-
heim), Kenas Osei (unbe-
kannt), Marvin Ewald (pau-
siert)

BEZIRKSLIGA
START IN DIE FUSSBALLSAISON 2026/2027 DER BALL ROLLT WIEDERAnzeigensonderveröffentlichung

Fotos: Felix Diehl

Von links: Kimi Strippel, Ema Todorova, Isabel Bernotti und Luca Sablowski.



INDIVIDUELLE PLANUNG
Gestalten Sie Ihre Überdachung genau nach 

IhrenVorstel lungen –  f lexibel , kreativ und 
passgenau.

HOCHWERTIGE MATERIALIEN
Wir setzen auf  langlebige und robuste 

Material ien,die Quali tät  und Ästhetik vereinen.

EINFACHE MONTAGE
Unsere Lösungen sind so konzipiert , 

dass s ie schnell  und unkompliziert  montiert 
werden können.

JETZT KOSTENLOSEN
AUFMASSTERMIN SICHERN!

Kostenloses Aufmaß vor Ort
Persönl iche Fachberatung

Individuelles Angebot ohne Verpfl ichtung

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carport • Wintergarten • Kellerüberdachung • Markisen

PREISKRACHER im August!

Rufen Sie uns an.

Unsere Leistungen

(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen. Gültig nur im August 2026!
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20%*
MONTAGE
geschenkt!!!

TERRASSENÜBERDACHUNG

CARPORT

KELLERÜBERDACHUNG

EINGANGSÜBERDACHUNGEN

MARKISEN

+
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